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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bad Frankenhausen  
zur Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026
Unter der Voraussetzung, dass die Hebesätze

Grundsteuer A 320 v.H.
Grundsteuer B 405 v.H.

entsprechend der Haushaltssatzung 2026 unverändert bestehen bleiben und vorbehaltlich der Erteilung 
anderslautender schriftlicher Grundsteuerbescheide 2026 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe wie im Kalenderjahr 2025 festgesetzt.

Diese Festsetzung betrifft alle Steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2026 die gleiche Steuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben. Damit behalten die bisher vorliegenden Bescheide ihre Gültigkeit. Für den Steuerschuldner 
treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, die sich sonst bei 
Zustellung eines schriftlichen Bescheides ergeben würden.

Die für die Veranlagung notwendigen Unterlagen können bei der Stadtverwaltung Bad Frankenhausen wäh-
rend der allgemeinen Sprechzeiten eingesehen werden.
Die Steuern werden mit den in den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Beträgen fällig.
Die Steuern sind zu den dort genannten Fälligkeitstagen auf ein Konto der Stadtverwaltung zu überweisen.

Bitte überweisen Sie die Beträge rechtzeitig auf eines der folgenden Konten oder erteilen Sie uns eine Ein-
zugsermächtigung (siehe Vordruck):

Kyffhäusersparkasse IBAN: 
DE67820550003300000075

Nordthüringer 
Volksbank

IBAN: 
DE18820640380003048888

Liegt der Stadtverwaltung bereits eine Einzugsermächtigung vor, werden die Beträge zu den bekannten 
Fälligkeiten abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Bad Frankenhausen 06567 Bad 
Frankenhausen Markt 1 zu erheben.

Hinweis:
Bitte beachten Sie: Die Einlegung eines Widerspruchs hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. der jeweils 
fällige Betrag ist trotzdem fristgerecht zu bezahlen.

Allgemeines:
Die Grundsteuer entsteht zum 01.01. des Kalenderjahres. Bei Grundstücksverkäufen bleibt der Veräußerer 
Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Eine Vereinbarung im 
Kaufvertrag zum Übergabetermin hat nur privatrechtliche Bedeutung im Innenverhältnis zwischen Veräußerer 
und Erwerber und hebt die öffentlich-rechtliche Steuerschuldnerschaft nicht auf.

Bad Frankenhausen, 01.01.2026
Stadt Bad Frankenhausen
Der Bürgermeister
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Beschluss Nr. 150-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Metallbauar-
beiten zur Notsicherung von Geländern im Quellgrund 
in 06567 Bad Frankenhausen an die Fa. Schmiede 
und Metallbau Junge aus 06577 An der Schmücke zu 
einem Angebotspreis von 15.205,23 € Brutto.
Beschluss Nr. 151-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der landschafts-
gärtnerischen Arbeiten auf dem Friedhof in 06567 Bad 
Frankenhausen OT Ringleben an die Fa. Gebhardt 
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG aus 
06567 Bad Frankenhausen zu einem Angebotspreis 
von 33.769,82 € Brutto.
Beschluss Nr. 152-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Neupflanzung 
von Gehölzen an die Fa. Bätzoldt‘s Garten- und Land-
schaftsbau GmbH aus 06567 Bad Frankenhausen zu 
einem Angebotspreis von 80.204,45 € Brutto.
Beschluss Nr. 153-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleis-
tung zur Wiederherstellung des Verbindungsweges 
Hohlweg und Bärentaleingang im Umfeld des Pano-
rama-Museums Bad Frankenhausen gem. dem Ver-
gabevorschlag des IB Meinecke GmbH an die Firma 
Gewässer- und Tiefbau E. Krumpholz e. K. zu einem 
Angebotspreis von 30.603.05 € Brutto.
Beschluss Nr. 154-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
1. Die Beklagten verpflichten sich zur Abgeltung der 

Klageforderung an die Klägerin einen Betrag von 
50.000,- € zu bezahlen.

2. Mit dem Vergleich sind sämtliche Ansprüche aus 
dem Bauvertrag vom 26.02.1996 zwischen der 
Kurgesellschaft Bad Frankenhausen und der Be-
klagten über die Schlüsselfertige Errichtung des 
Kurmittelhauses mit Erlebnisbad und Gaststätte 
einschließlich der dazugehörigen Außenanlagen 
endgültig abgegolten und erledigt, seien die An-
sprüche bekannt oder unbekannt, vergangen, 
gegenwärtig oder zukünftig oder in die Vergleich-
serwägungen eingeflossen oder nicht.

3. Von den Gerichtskosten des Rechtsstreits ein-
schließlich der Gerichtskosten des selbständigen 
Beweissicherungsverfahrens 3 OH 32/07 tragen 
die Beklagte 15% und die Klägerin 85%. Die au-
ßergerichtlichen Kosten des Rechtsstreits sowie 
die außergerichtlichen Kosten im selbständigen 
Beweisverfahren trägt jede Partei selbst.

4. Dieser Vergleich kann von der Klägerin widerrufen 
werden bis zum 01.12.2025. Der Widerruf muss 
durch Schriftsatz gegenüber dem Landgericht 
Mühlhausen erfolgen. Entscheidend ist der Ein-
gang bei Gericht.

Beschlüsse des Stadtrates  
Bad Frankenhausen am 27.11.2025
Beschluss Nr. 145-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistun-
gen für die Baumaßnahme Errichtung eines Themen-
spielplatzes Am Wallgraben in Bad Frankenhausen an 
die Firma Fa. Bätzolds Garten- und Landschaftsbau 
aus Bad Frankenhausen zu einem Angebotspreis von 
410.135,70 € Brutto.
Die finanziellen Mittel werden als außerplanmäßige 
Ausgaben aus der HH-Stelle 5811/961 zur Verfügung 
gestellt.
Beschluss Nr. 146-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt auf Grundlage des § 142 Abs. 3 
Satz 4 BauGB in Verbindung mit § 39 der Thüringer Kom-
munalordnung in der zum Zeitpunkt des Beschlusses je-
weils aktuellen Fassung die Verlängerung des Durchfüh-
rungszeitraums der Sanierung für das Sanierungsgebiet 
„Historischer Stadtkern“ bis zum 31.12.2032.
Beschluss Nr. 147-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen beschließt 
in seiner öffentlichen Sitzung:
Das gesetzlich durch das Baugesetzbuch vorge-
schriebene Planverfahren der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Gewerbegebiet „Ringleben“ der Stadt 
Bad Frankenhausen soll in dem, gemäß Anlage zu 
diesem Beschluss festgesetzten räumlichen Gel-
tungsbereich fortgeführt werden. Die Anlage ist Be-
standteil des Beschlusses.
Der Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Gewerbegebiet „Ringleben“ der Stadt Bad 
Frankenhausen, bestehend aus Planzeichnung, Be-
gründung, Umweltbericht und Anlagen wird gebilligt.
Die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB soll eingeleitet werden.
Die benötigten finanziellen Mittel werden im Haushalt 
2026 zur Verfügung gestellt.
Beschluss Nr. 148-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat billigt die Teilnahme der Stadt Bad Fran-
kenhausen am Projektaufruf 2025/2026 - Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ - 
Kyffhäusertherme Bad Frankenhausen energetische 
Sanierung Dach.
Beschluss Nr. 149-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen 
für die Bauendreinigung der Oberkirche gemäß dem 
Vergabevorschlag der Planergemeinschaft ARGE 
„Schiefer Turm“ Jordan Balzer Schubert Architekten 
PartG mbB und Architekturbüro Hauswald BDA an 
die Firma WIMAS Dienstleistung Service GmbH aus 
Bad Frankenhausen mit einer Höhe von 7.207,19 € 
Brutto zu vergeben.
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Beschluss Nr. 158-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Erhöhung der außerplan-
mäßigen Ausgabe zur Durchführung des 121. Deut-
schen Bädertages von 18.000,- € auf 43.000,- €
Eine finanzielle Mehrbelastung entsteht der Stadt 
Bad Frankenhausen nicht, da die Kommune vom 
Deutschen Heilbäderverband eine Zuweisung von 
25.000,- € erhält.
Beschluss Nr. 159-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen be-
schließt, die Vergabe der Vermessungsleistungen 
für die Solende Messung gem. § 125 BbergG an das 
Büro Glückauf-Vermessung Sondershausen zu einem 
Angebotspreis von 13.304,20 € Brutto. Die notwendi-
gen finanziellen Mittel in Höhe von 7.496,95 € werden 
als überplanmäßige Ausgaben, mit Kostendeckung 
aus Mehreinahmen der Gewerbesteuer, zur Verfü-
gung gestellt.

Bekanntmachung

Planverfahren zur Aufstellung der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 
„Ringleben“ der Stadt Bad Frankenhausen
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlus-
ses gemäß § 2 (1) BauGB und der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen hat in sei-
ner Sitzung am 23.11.2023 die Aufstellung der 1. Än-
derung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Ring-
leben“ der Stadt Bad Frankenhausen beschlossen 
und das gesetzlich erforderliche Planverfahren gemäß 
BauGB damit eingeleitet. Der räumliche Geltungs-
bereich ist aus der mitveröffentlichten Planskizze 
ersichtlich. Gemäß § 2 (1) BauGB in der z.Z. gülti-
gen Fassung wird dieser Beschluss hiermit bekannt 
gemacht.
Ziel der Änderung des rechtsverbindlichen Be-
bauungsplanes ist es, die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Errichtung einer Rad- und 
Fußverbindung von Ringleben nach Ichstedt mit 
einer Querung der Ortsumgehungsstraße Ringle-
ben (L1172) zu schaffen.
Als umweltbezogene Informationen für das Planver-
fahren sind zur Zeit verfügbar: Regionalplan Nordthü-
ringen (RP-NT 2012), wirksamer Flächennutzungsplan 
Stadt Bad Frankenhausen, Offenlandbiotopkartierung, 
Umweltbericht zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
mit Grünordnungsplan und Artenschutzfachbeitrag. 
Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse legt 
die Stadt Bad Frankenhausen zur Berücksichtigung 
der Umweltbelange gemäß § 2 (4) Satz 2 BauGB den 
Umfang und den Detaillierungsgrad für die Ermittlung 
der umweltbezogenen Informationen dahingehend 
fest, dass folgende weiteren Ermittlungen im Rahmen 
des in Rede stehenden Planverfahrens vorgesehen 
werden: Einholen der Stellungnahmen der Fachbe-
hörden und der Öffentlichkeit.

5. Die Beklagten verpflichten sich zur Abgeltung der 
Klageforderung an die Klägerin einen Betrag von 
50.000,- € zu bezahlen.

6. Mit dem Vergleich sind sämtliche Ansprüche aus 
dem Bauvertrag vom 26.02.1996 zwischen der 
Kurgesellschaft Bad Frankenhausen und der Be-
klagten über die Schlüsselfertige Errichtung des 
Kurmittelhauses mit Erlebnisbad und Gaststätte 
einschließlich der dazugehörigen Außenanlagen 
endgültig abgegolten und erledigt, seien die An-
sprüche bekannt oder unbekannt, vergangen, 
gegenwärtig oder zukünftig oder in die Vergleich-
serwägungen eingeflossen oder nicht.

7. Von den Gerichtskosten des Rechtsstreits ein-
schließlich der Gerichtskosten des selbständigen 
Beweissicherungsverfahrens 3 OH 32/07 tragen 
die Beklagte 15% und die Klägerin 85%. Die au-
ßergerichtlichen Kosten des Rechtsstreits sowie 
die außergerichtlichen Kosten im selbständigen 
Beweisverfahren trägt jede Partei selbst.

8. Dieser Vergleich kann von der Klägerin widerrufen 
werden bis zum 01.12.2025. Der Widerruf muss 
durch Schriftsatz gegenüber dem Landgericht 
Mühlhausen erfolgen. Entscheidend ist der Ein-
gang bei Gericht.

Beschluss Nr. 155-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die durch die SPD-Fraktion 
vorgeschlagene Änderung der Ausschussbesetzung 
im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss mit Herrn 
Stephan Rückebeil als sachkundigen Bürger.
Beschluss Nr. 156-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen beschließt, 
der Kur- und Tourismus GmbH zur Sicherstellung des 
laufenden Geschäftsbetriebes für das 1. Quartal 2026 
einen Zuschuss in Höhe von 350 T€ zu gewähren.
Die Mittel sind im Haushaltsplan 2026 entsprechend 
bereitzustellen.
Beschluss Nr. 157-14/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt im Haushaltsjahr 2025 über-
planmßige Ausgaben der Haushaltsstellen
330.638 Kultursommer 15.271,23 €
400.712 Wunsch- und Wahlrecht

(Erhöhung der Pau-
schale pro Kind)

50.000,00 €

900.832 Kreisumlage lt. endgültigem
Kreisumlagebe-
scheid v. 12.3.25

99.268,23 €

Der Kostendeckungsvorschlag sind Mehreinahmen 
der Gewerbesteuer und beim Wunsch- und Wahlrecht 
die Mehreinnahmen von den Gemeinden aufgrund 
der gestiegenen Pauschale pro Kind.



Bad Frankenhausen	 - 7 -� Nr. 01/2026

Der Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Gewerbegebiet „Ringleben“ der Stadt Bad 
Frankenhausen und die Begründung mit Umwelt-
bericht werden zur frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung im Zeitraum

vom 19.01.2026 bis 20.02.2026
öffentlich im Internet als Download unter der Ad-
resse
https://bad-frankenhausen.de/stadt-buerger/ak-
tuelles/oeffentlichebekanntmachungen/ zur Ein-
sichtnahme bereitgestellt.
Als zusätzliches Informationsangebot werden die o.g. 
Planungsunterlagen im gleichen Zeitraum an nachfol-
gender Stelle, innerhalb der Dienstzeiten zur Einsicht-
nahme öffentlich ausgelegt; fachliche und inhaltliche 
Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. Planung sind 
innerhalb der Öffnungszeiten oder nach gesonderter 
Terminabsprache möglich:
Ort: Stadtverwaltung Bad 

Frankenhausen,
Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen,
Fachbereich Bauverwal-
tung, Zimmer 107

Sprechzeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Mittwoch - geschlossen -
Donnerstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Stellungnahmen können während der o.g. Frist von 
jedermann abgegeben werden. Die Übermittlung der 
Stellungnahmen sollte vorrangig auf elektronischem 
Wege an bauamt@bad-frankenhausen.de erfolgen. 
Außerdem können Stellungnahmen schriftlich an die 
Stadt Bad Frankenhausen, Markt 1, 06567 Bad Fran-
kenhausen oder während der Öffnungszeiten bzw. 
nach gesonderter Terminabsprache mündlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung der Stadt Bad Frankenhausen unbe-
rücksichtigt bleiben können.
Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende formelle 
Öffentlichkeitsbeteiligung im o.a. Planverfahren ist 
hiervon nicht betroffen. Der Zeitpunkt der Veröffentli-
chung gemäß § 3 (2) BauGB wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Anlage: Übersichts- und Lageplan
gez. Strejc
Bürgermeister
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THÜRINGER 
TIERSEUCHENKASSE 
___________________________ 
 

 Anstalt des  
öffentlichen Rechts 
____________________________ 
 

 
Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die  

Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für 
das Jahr 2026 

 
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 
4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 1 und 
Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) in 
der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geändert 
durch Artikel 48 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277), hat 
der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 23. September 2025 
folgende Satzung beschlossen: 

 
§ 1 

 
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2026 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie folgt 
festgesetzt: 
 
1. Pferde, Esel, Maultiere und  

Maulesel  
 
je Tier 5,50 Euro 

2. 
 

Rinder einschließlich Bisons, Wisente und  
Wasserbüffel 

2.1 Rinder bis 24 Monate  je Tier 6,00 Euro 
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro 
Absatz 4 bleibt unberührt 

3. Schafe und Ziegen 
3.1 Schafe bis einschl. 9 Monate je Tier 0,10 Euro 
3.2 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,00 Euro 
3.3 Schafe ab 19 Monate je Tier 2,00 Euro 
3.4 Ziegen bis einschl. 9 Monate je Tier 2,30 Euro 
3.5 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,30 Euro 
3.6 Ziegen ab 19 Monate je Tier 2,30 Euro 

4. Schweine  
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung  
4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,35 Euro 
4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 2,25 Euro 
4.2 Ferkel bis einschl. 30 kg  
4.2.1 bei weniger als 20 Sauen nach ers-

ter Belegung 
je Tier 0,75 Euro 

4.2.2 bei 20 und mehr Sauen nach erster 
Belegung 

je Tier 0,90 Euro 

4.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg 
4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 1,10 Euro 
4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,35 Euro 
Die Absätze 5 und 6 bleiben unberührt.  

 

 
Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2026 keine  
Beiträge erhoben. 
 
(2) Als Tierbestände im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer 
Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemeinsam 
versorgt werden. Tierhalter ist nach § 2 Nr. 18 des Tiergesund-
heitsgesetzes in der Fassung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 
1938), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. De-
zember 2022 (BGBl. I S. 2852), derjenige, der ein Tier besitzt. So-
fern der unmittelbare Besitzer des Tieres nicht der Eigentümer ist, 
gelten die Regelungen dieser Satzung für den Eigentümer. 
 
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde,  
unterliegen nicht der Beitragspflicht.  
 
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für Halter 
von Rindern im Alter über 24 Monate je Tier um 1,50 Euro ermä-
ßigt, wenn der Tierhalter am „Programm zur Bekämpfung der Pa-
ratuberkulose in Rinderbeständen in Thüringen“ vom 28. Novem-
ber 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 1590) teilnimmt und im Vor-
jahr die Untersuchungen nach Nummer 2.2 oder 4 des Programms 
durchführte und die nach den Nummern 3 und 5 des Programms 
festgelegten Maßnahmen zur Biosicherheit des Tierbestandes und 
zum Tierverkehr eingehalten hat.  

(5) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2 wird je Tier um 
20 % ermäßigt, wenn der Tierhalter am „Programm zur Förderung 
der Tiergesundheit in den Schweinebeständen in Thüringen vom 
22. November 2019 (ThürStAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 2.2 
Schutz der Schweinebestände vor Infektionen mit Viren des Porci-
nen Reproduktiven und Respiratorischen Syndroms (PRRS)“, teil-
nimmt, im Vorjahr die dort festgelegten Untersuchungen mit aus-
schließlich negativen Ergebnissen durchgeführt hat und die nach 
Buchstabe c des Programmmoduls festgelegten Maßnahmen zur 
Biosicherheit des Tierbestandes eingehalten hat.  

(6) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 und 4.3.2 
wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn:  

1. der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Ver-
ordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen im Ergebnis der 
Untersuchungen des Vorjahres gemäß dieser Verordnung in 
die Kategorie I eingestuft worden ist oder 

2. der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der  
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gemäß dem „Programm 
zur Salmonellenüberwachung in Schweinebeständen in Thü-
ringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022  
S. 1581) als „Salmonellen überwacht“ gilt und im Vorjahr auf 
der Basis einer für den Bestand repräsentativen Stichprobe in 
Kategorie I eingestuft worden ist.  

(7) Die Ermäßigungen nach den Absätzen 5 und 6 können kumu-
lativ gewährt werden.   
 
(8) Die vom Tiergesundheitsdienst erstellten Nachweise zur Ein-
haltung der Bedingungen nach den Absätzen 4 und 5 sowie die 
Einstufung nach Absatz 6 Nr. 1 oder die Bescheinigung nach Num-
mer 2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 genannten Programms sind der Tier-
seuchenkasse durch den Tierhalter bis zum 28. Februar 2026 
schriftlich oder elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Ab-
satz 6 Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitrags-
satz, soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen nach Ab-
satz 6 Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen des Absatzes 
6 nachgewiesen wird.  
 
 
 
 

5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro 

6. Geflügel 
6.1 Legehennen über 18 Wochen 

und Hähne 
 
je Tier 0,07 Euro 

6.2 Junghennen bis 18 Wochen, 
einschließlich Küken 

 
je Tier 0,03 Euro 

6.3 Mastgeflügel (Broiler) einschließlich 
Küken 

 
je Tier 0,03 Euro 

6.4 Enten, Gänse und Truthühner  
einschließlich Küken 

 
je Tier 0,20 Euro 

7. Tierbestände von 
Viehhändlern 

vier v. H. der umgesetzten Tiere 
des Vorjahres (nach § 2 Abs. 7) 

8. 
Der Mindestbeitrag beträgt für je-
den beitragspflichtigen Tierhalter 
insgesamt  

18,00 Euro 
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§ 2 
 

(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, 
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel ist die 
Zahl der am 3. Januar 2026 vorhandenen Tiere (Stichtag für die 
amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTierGesG), bei 
Bienen die Anzahl der im Herbst des Vorjahres eingewinterten Bie-
nenvölker maßgebend.  
 
(2) Der Tierhalter hat der Tierseuchenkasse entsprechend der Ka-
tegorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des amtlichen Erhe-
bungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 14 Tage nach dem 
Stichtag seinen Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art 
und die Zahl sowie den Standort der bei ihm am Stichtag vorhan-
denen Tiere, bei Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2025 ein-
gewinterten Bienenvölker, oder gegebenenfalls die Aufgabe der 
Tierhaltung (auch vorübergehend) schriftlich oder im elektroni-
schen Meldeverfahren auf der Website der Thüringer Tierseuchen-
kasse zu melden. Für die Teilnahme am elektronischen Meldever-
fahren ist die Angabe und Authentifizierung einer E-Mail-Adresse 
erforderlich. Für jede registrierpflichtige Tierhaltung mit entspre-
chender Registriernummer ist eine eigene schriftliche oder elekt-
ronische Meldung abzugeben. 
 
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder 
werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem 
Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich der Tierseu-
chenkasse schriftlich oder elektronisch nachzumelden. Dies gilt 
auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag 
die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen 
Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Ge-
flügel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumeldenden 
Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.  
 
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein  
gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechts-
nachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter übergeht und in 
denselben Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur vo-
rübergehend saisonal in Thüringen gehalten werden, kann auf 
schriftlichen oder elektronischen Antrag des Tierhalters von einer 
Beitragsveranlagung abgesehen werden, wenn für diese Tiere der 
Tierhalter seiner Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer ande-
ren Tierseuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsge-
setzes für das Jahr 2026 nachgekommen ist. Der Antragstellende 
hat die Voraussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Mel-
deverpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer 
Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befreiung 
nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren Nach-
zucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen 
der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die Tierseu-
chenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen. 
 
(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2026 keinen amtlichen  
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen haben, sind 
verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 
2026 der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch zu mel-
den.  
 
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse, die der Meldepflicht 
unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb der jeweils 
maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht oder 
nicht vollständig gemeldet, kann die Tierseuchenkasse auf der 
Grundlage des § 35 ThürTierGesG die amtlich anderweitig ermit-
telten Daten zu diesen Tieren zum Zwecke der Beitragserhebung 
nutzen. 
 
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten 
Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe und 
des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2026 zu melden. 
Im Übrigen gelten die Absätze 2 und 3 entsprechend. Viehhändler 
im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische Per-
sonen, die  
1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und  
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, diese 
      Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben. 

§ 3 
 

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die 
Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge nach 
§ 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 
werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides in vol-
ler Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldungen nach § 2 Abs. 3 Bei-
träge resultieren, durch die der bereits entrichtete Mindestbeitrag 
nicht überschritten wird, wird kein gesonderter Beitragsbescheid 
erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von Beiträgen bei Minderung 
des Bestandes erfolgt nicht. 
 

§ 4 
 

(1) Für Tierhalter, die schuldhaft  

1.  bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbe-
stand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl 
angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder 

2.  ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge 
nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,  

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf  
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 2 
TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der  
Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 
und 2 TierGesG bleibt unberührt.  

 
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse 
kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tierseuchenkasse 
im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach  
§ 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder der Beitragserhebung nach 
§ 17 Abs. 1 ThürTierGesG gegebenenfalls aus Vorjahren geschul-
deten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säum-
niszuschläge) beglichen hat. 
 
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf 
Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor der 
nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor dem 
nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden,  
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird. 
 

§ 5 
 
Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten je-
weils für alle Geschlechter. 
 

§ 6 
 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.  
 
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 
23. September 2025 beschlossene Satzung der Thüringer  
Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbei-
trägen für das Jahr 2026 wurde in vorstehender Fassung mit 
Schreiben des Thüringer Ministeriums für Soziales, Gesundheit, 
Arbeit und Familie vom 13.10.2025 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 
Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt. 
 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 
Jena, 14.10.2025 
 
 
 
Prof. Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse 

Ende Amtlicher Teil
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TOURIST-INFORMATION BAD FRANKENHAUSEN
Schlossstr. 13  |  06567 Bad Frankenhausen  |  Tel. 034671 71717
tourismus@kurstadt-bfh.de  |  www.bad-frankenhausen.de

Bitte vorab beim Veranstalter anmelden. * Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

01.01. Do Sonderausstellung „Lass Leben“
  (Bis 22.02.) Regionalmuseum
04.01. So Kaiser Buffet (Jeden Sonntag)*
  11.30 - 15.00 Uhr, Burghof Kyffh.
  Konzert Duo >con emozione<
  15.00 Uhr, Regionalmuseum
09.01. Fr Kunstvoll ins Neue Jahr
  ab 16.00 Uhr, Innenstadt Bad F.
10.01. Sa Eisbaden
  14.00 Uhr, Solewasser-Vitalpark
  Knutfeste
  ab 17.00 Uhr, verschiedene Orte
14.01. Mi Nachtwächterführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
16.01. Fr Dankeschönveran. DENKjahr
  ab 18.00 Uhr, Rotbart-Arena
  Knutfest in Esperstedt
  18.00 Uhr, FFW Esperstedt
17.01. Sa 1. Büttenabend des IKV
  20.11 Uhr, Waldblick Ichstedt
20.01. Di Vortrag von Petra Wäldchen
  19.00 Uhr, Regionalmuseum
21.01. Mi Neujahrsempfang
  18.00 Uhr, Rotbart-Arena
23.01. Fr StuKi76: „Leibniz – Chronik ...“
  20.00 Uhr, Kino Panorama Museum
24.01. Sa 7. Kyffhäuser-Staffellauf
  ab 10.00 Uhr, Burghof Kyffhäuser
  Kinder Kurs „Schneeflocken Glitzer“
  11.00 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
  Kirchenführung*
  14.00 Uhr, Der Schiefe Turm
  2. Büttenabend des IKV
  20.11 Uhr, Waldblick Ichstedt
25.01. So Öffentliche Stadtführung* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information
  Kinderfasching des IKV
  14.00 Uhr, Waldblick Ichstedt
29.01. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
31.01. Sa  Erbsbärumzug des RCC
  ab 10.00 Uhr, Ringleben
  Brownie Cakepop Kurs*
  11.00 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
  3. Büttenabend des IKV
  20.11 Uhr, Waldblick Ichstedt
  1. Prunksitzung FKK
  19.11 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
  1. Veranstaltung des ECV
  19.11 Uhr, Saal Esperstedt
  Kabarett „HARAKIRI TO GO“*
  19.30 Uhr, Regionalmuseum

JANUAR
01.02. So Kaiser Buffet (Jeden Sonntag)*
  11.30 - 15.00 Uhr, Burghof Kyffh.
  Seniorenfasching des FKK
  14.00 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
  Kinderfasching des ECV
  14.00 Uhr, Saal Esperstedt
06.02. Fr 2. Prunksitzung FKK
  19.11 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
  2. Veranstaltung des ECV
  19.11 Uhr, Saal Esperstedt
07.02. Sa  1. Abendveranstaltung des RCC
  19.11 Uhr, Storchennest Ringleben
  3. Prunksitzung FKK
  19.11 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
  3. Veranstaltung des ECV
  19.11 Uhr, Saal Esperstedt
08.02. So Öffentliche Stadtführg. (&22.02.)* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information 
  Nachmittagsveranstaltung
  14.00 Uhr, Storchennest Ringleben
  Kinderfasching des FKK
  14.00 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
11.02. Mi Nachtwächterführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
12.02. Do 1. Weiberfasching des FKK (&13.02.)

  19.11 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
13.02. Fr StuKi76: „Vermiglio“
  20.00 Uhr, Kino Panorama Museum
14.02. Sa Faschingsumzug des IKV
  11.11 Uhr, Ichstedt 
  Faschingsumzug des ECV
  13.11 Uhr, Esperstedt
  2. Abendveranstaltung des RCC
  19.11 Uhr, Storchennest Ringleben
  4. Prunksitzung FKK
  19.11 Uhr, Rotbart-Arena Bad F.
15.02. So  Kinderfasching des RCC
  14.00 Uhr, Storchennest Ringleben
  Rosensonntagsumzug des FKK
  ab 14.00 Uhr, Innenstadt Bad F.
17.02. Di Vortrag von Petra Wäldchen
  19.00 Uhr, Regionalmuseum
19.02. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
23.02. Mo Start des Kinder-Malkurses*
  15.30 Uhr, Panorama Museum
  Start „Bildnerisches Gestalten“*
  18.00 Uhr, Panorama Museum
27.02. Fr Konzert „Friederike Lieder & Chansons“
  20.00 Uhr, Panorama Museum
28.02. Sa Kirchenführung*
  14.00 Uhr, Schiefer Turm

FEBRUAR
VERANSTALTUNGSKALENDER 2026
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Bitte vorab beim Veranstalter anmelden. * Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

VERANSTALTUNGSKALENDER 2026

06.03. Fr Frauentagsshoppen
  ab 15.00 Uhr, Innenstadt Bad F.
  Krimi Dinner*
  19.00 Uhr, Burghof Kyffhäuser
  StuKi76: „Die Unbeugsamen 2“
  20.00 Uhr, Kino Panorama Museum
08.03. So Öffentliche Stadtführg. (&22.03.)* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information
  Kaiser Buffet (Jeden Sonntag)*
  11.30 - 15.00 Uhr, Burghof Kyffh.
  Frauentag in Esperstedt
  Bürgerhaus Esperstedt
11.03. Mi Nachtwächterführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
13.03. Fr Kulinarische Stadtführung
  17.00 Uhr, Tourist-Information
  Konzert „Maria Moctezuma“
  20.00 Uhr, Panorama Museum
14.03. Sa Kleiner Pralinenkurs*
  11.00 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
  Comedy Krimi Dinner*
  18.30 Uhr, Burghof Kyffhäuser
19.03. Do Gruselführung
  19.00 Uhr, Tourist-Information
20.03. Fr Ehrenamtsgala
  18.00 Uhr, Rotbartarena
26.03. Do Unterwegs mit der Fr. Biermesserin*
  17.00 Uhr, Tourist-Information
27.03. Fr StuKi76: „Konklave“
  20.00 Uhr, Kino Panorama Museum
28.03. Sa Frühjahrsputz
  ab 9 Uhr in allen Ortsteilen & Stadt
  Großer Pralinenkurs*
  10.30 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
  Kirchenführung*
  14.00 Uhr, Schiefer Turm

MÄRZ
03.04. Fr Karfreitag
04.04. Sa Osterfeuer in verschiedenen   
  Ortsteilen, ab 18.00 Uhr
05.04. So Ostersonntag
  Öffentliche Stadtführung* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information
06.04. Mo Ostermontag
09.04. Do Kinder-Kurs „Hase & Ei“*
  11.00 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
10.04. Fr Konzert „Bornzero“
  20.00 Uhr, Panorama Museum
15.04. Mi Anekdotenführung
  18.30 Uhr, Tourist-Information
16.04. Do Kinder-Kurs „Hase & Ei“*
  11.00 Uhr, GoetheChoco. Oldisleben
18.04. Sa Kyffhäuser-Berglauf
  Schlossplatz Bad Frankenhausen
  Vernissage „Mensch und Welt“
  (Bis 02.08.) 16 Uhr, Panorama Muse.
19.04. So Öffentliche Stadtführung* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information
23.04. Do Gruselführung
  19.00 Uhr, Tourist-Information
24.04. Fr StuKi76: „Memory Hotel“
  20.00 Uhr, Kino Panorama Museum
26.04. So Öffentliche Stadtführung* 
  10.00 Uhr, Tourist-Information
27.04. Mo Kirchenführung*
  18.30 Uhr, Schiefer Turm
30.04. Do Maibaum-Party des FKK Wipperv.
  17.00 Uhr, Markt Bad Frankenhausen

APRIL

TOURIST-INFORMATION BAD FRANKENHAUSEN
Schlossstr. 13  |  06567 Bad Frankenhausen  |  Tel. 034671 71717
tourismus@kurstadt-bfh.de  |  www.bad-frankenhausen.de

Bitte alle Termine für 2026 an:

marketing@badfrankenhausen.de

senden. Vielen Dank im Voraus!
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den rechtlichen Rahmenbedingungen ggf. auch um 
eine Förderung durch Städtebauförderungsmittel.
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 144 Baugesetz-
buch alle Vorhaben und sonstigen Maßnahmen im 
Sanierungsgebiet nach §14 Baugesetzbuch einer 
schriftlichen Genehmigung der Stadt (sanierungs-
rechtliche Genehmigung) bedürfen.
Genehmigungspflichtig sind Errichtungen, Änderun-
gen oder Nutzungsänderungen von baulichen Anla-
gen (auch bauliche Anlagen im Freiraum), unabhängig 
davon, ob sie baugenehmigungspflichtig sind. Für 
den Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung 
werden von der Stadt und ihrem Sanierungsberater 
Antragsformulare zur Verfügung gestellt.
Jede Eigentümerin / jeder Eigentümer möge auch 
daran denken, dass im Sanierungsgebiet eine Bau- 
und Werbeanlagensatzung rechtskräftig ist. Die 
aktuelle Bau- und Werbeanlagensatzung vom März 
2023 ist nach ihrer Veröffentlichung am 5. Juli 2023 
in Kraft getreten und wirkt als örtliche Bauvorschrift. 
Zu den gestalterischen Vorgaben für die Bausubstanz 
erkundigt man sich am besten beim Sanierungsbe-
rater vor Antragsstellung und vor Auftragsvergabe an 
eine Firma. Die Satzung ist auf der Internetseite der 
Stadt Bad Frankenhausen unter STADT & BÜRGER 
-> BÜRGERSERVICE -> Ortsrecht -> Bauen, Wohnen, 
Umwelt einsehbar.
Alle Änderungen an Bestandsgebäuden, an den Au-
ßenanlagen sowie Neu- oder Umbaumaßnahmen 
müssen den Bestimmungen dieser Satzung entspre-
chen. Hierunter fallen beispielsweise insbesondere 
auch gestalterische Veränderungen (z. B. Fassaden-
arbeiten, Erneuerung Haustür, Zaunanlage, …).
Weiterhin möchten wir auch auf Folgendes hinweisen: 
Handelt es sich bei Ihrem Gebäude um ein Einzel-
denkmal, befindet sich das Gebäude in unmittelba-
rer Nähe eines Einzeldenkmals oder ist es Teil eines 
Denkmalensembles ist bei der Planung und Abstim-
mung die zuständige Denkmalschutzbehörde mit ein-
zubeziehen und zusätzlich eine denkmalschutzrechtli-
che Erlaubnis bei der unteren Denkmalschutzbehörde 
im Landratsamt Sondershausen zu beantragen.
Kommunales Förderprogramm
Zum anderen stellt die Stadt Bad Frankenhausen für 
die finanzielle Unterstützung der Eigentümerin-
nen und Eigentümer bei Maßnahmen der äußeren 
Gestaltung der Gebäude mit erhöhtem gestalteri-
schem Mehraufwand (z.B. Fenster, Haustür, Dach, 
Fassade) Mittel über das „Kommunale Förderungs-
programm“ bereit. Die Förderung muss rechtzeitig 
vor Beginn der Ausführung beantragt werden. Weite-
re Angaben zu den Voraussetzungen der Förderung 
und zum Verfahren sind der Förderrichtlinie für das 
kommunale Förderprogramm zur Förderung von 
Mehraufwendungen für Gestaltung innerhalb des 
Sanierungsgebietes Innenstadt Bad Frankenhausen 
zu entnehmen. Die Förderrichtlinie ist auf der Inter-
netseite der Stadt Bad Frankenhausen unter STADT & 
BÜRGER -> BÜRGERSERVICE -> Ortsrecht -> Bau-
en, Wohnen, Umwelt einsehbar. Auch zur Abstim-
mung zum kommunalen Förderprogramm kann das 
kostenlose Beratungsangebot des Sanierungsbera-
ters genutzt werden.

An die Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundstücken im Sanierungsgebiet 
„Innenstadtbereich“ Bad Frankenhausen
Sanierungsberatung - Beratungstermine
Es ist ein Ziel der Stadtsanierung, Eigentümerinnen 
und Eigentümern von im Sanierungsgebiet gelegenen 
Grundstücken bei der Instandsetzung und Moder-
nisierung Ihrer Anwesen Unterstützung anzubieten. 
Seit August 2018 ist daher das Büro ProjektStadt 
aus Weimar als Sanierungsberater für die Stadt 
Bad Frankenhausen tätig. Das interdisziplinäre Team 
betreut ca. 30 Thüringer Kommunen im Bereich der 
Stadtsanierung und übernimmt dabei die technische, 
kaufmännische, organisatorische und verfahrenstech-
nische Betreuung. Unter anderem gehört die kosten-
lose Beratung zu allen baulichen und gestalterischen 
Fragen sowie zu erforderlichen Antragstellungen und 
Verfahrenswegen zu den Aufgaben des Sanierungs-
beraters. Die Beratungen finden in der Regel im 4-wö-
chigen Rhythmus vorzugsweise als Ortstermin am 
Objekt oder im kleinen Sitzungssaal im Rathaus von 
Bad Frankenhausen statt (nächste Termine: jeweils 
dienstags zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr am 
13.01.2026; 03.02.2026; 03.03.2026; 31.03.2026; 
05.05.2026; 26.05.2026; 23.06.2026; 21.07.2026; 
18.08.2026; 15.09.2026; 13.10.2026; 10.11.2026; 
08.12.2026). Hierfür können Sie gern mit unserem 
Sanierungsberater Herrn Berthold von der Projekt-
Stadt (Tel.: 03643-9082 224, E-Mail: axel.berthold@
projektstadt.de) oder mit der Sachbearbeiterin im 
Bauamt Frau Rösch (Tel.: 034671-720 38, E-Mail: 
a.roesch@badfrankenhausen.de) einen konkreten 
Beratungstermin abstimmen. In besonderen Fällen 
können zusätzliche Termine mit Herrn Berthold und 
Frau Rösch vereinbart werden. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis, dass im Sinne der Aufwandsreduzierung 
mehrere Beratungstermine zeitlich gebündelt werden 
müssen.
Im Nachfolgenden seien noch einmal die die mit dem 
Sanierungsgebiet verbundenen Besonderheiten auf-
geführt:
Sanierungsgebiet
Die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
erfolgte im Jahr 1991. Seither wurden zahlreiche öf-
fentliche und private Maßnahmen gefördert. Neben 
der Sanierung und Aufwertung von Straßen, Wegen 
und Plätzen standen auch Maßnahmen an öffentli-
chen und privaten Gebäuden im Fokus. Der Stadtrat 
der Stadt Bad Frankenhausen hat die Verlängerung 
des Sanierungsgebietes bis zum Jahr 2032 beschlos-
sen. Die Sanierung befindet sich sozusagen auf der 
Zielgeraden.
Dies ist ein guter Anlass, sich um die vielleicht schon 
mehrfach überlegte und bisher immer wieder ver-
schobene Sanierung oder Teilsanierung seiner Im-
mobilie Gedanken zu machen. Wer im Jahr 2026 eine 
Instandsetzung, Modernisierung oder einen Umbau 
plant, der sollte jetzt die nächsten Wochen und Mo-
nate nutzen, um sich zunächst von unserem Sanie-
rungsberater beraten zu lassen. Dabei geht es neben 
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Geltungsbereich des Sanierungsgebietes
„Innenstadtbereich“ Bad Frankenhausen

Fischereischeinlehrgang und  
Fischerprüfung im Kyffhäuserkreis
Das Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft gibt 
bekannt, dass ein 30-stündiger Vorbereitungslehr-
gang auf die Staatliche Fischerprüfung zu folgenden 
Terminen stattfindet:
Freitag, 13.02.2026 18:00 - 21:00 Uhr
Samstag, 14.02.2026 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 15.02.2026 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag, 20.02.2026 18:00 - 21:00 Uhr
Samstag, 21.02.2026 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 22.02.2026 09:00 - 15:00 Uhr

Lehrgangsort:
VHS Sondershausen
99706 Sondershausen, Güntherstraße 26
Kosten des Lehrgangs:
Jugendliche und Erwachsene: 85,- € (zzgl. Lehrmaterial)
Lehrgangsleiter:
Herr Egbert Thon
Anmeldung unter:
Telefon: 0174 420 90 18
Mail: egthon@freenet.de
Termin für die Thüringer Fischerprüfung:
Samstag, 28.03.2026
Prüfungsgebühr:
35,- €
Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt bitte an die untere 
Fischereibehörde:
Telefon: 03632 / 741-347
Mail: umweltamt@kyffhaeuser.de
Mehr zum Thema Thüringer Fischerprüfung finden 
Sie unter:
www.thueringer-fischerschule.de.

Steuerliche Vergünstigung
Wenn man es richtig macht, kann man sogar in erheb-
lichem Umfang Steuern sparen. Denn die Sanierungs-
aufwendungen können nach dem Einkommensteuer-
gesetz geltend gemacht werden. Hierfür ist mit der 
Stadt Bad Frankenhausen vor Beginn der Sanierung 
ein Vertrag in Form einer Modernisierungsvereinba-
rung abzuschließen. Auch hierzu gibt es die kosten-
lose Beratung durch unseren Sanierungsberater.
Frühzeitige Ablöse der Ausgleichsbeträge
Mit dem Abschluss der Sanierung im Jahr 2032 wird 
ebenfalls die Erhebung der sanierungsbedingten 
Ausgleichsbeträge notwendig. Für Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer in förmlich festgeleg-
ten Sanierungsgebieten entfällt die Pflicht zur Zahlung 
von Erschließungsbeiträgen nach § 127 BauGB. Je-
doch müssen alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
die sanierungsbedingte Werterhöhung ihrer Grund-
stücke ablösen. Die Stadt ist mit Abschluss der Sanie-
rung dazu verpflichtet, diese Beiträge zu erheben, zur 
Refinanzierung der erhaltenen Fördermittel. Ausgegli-
chen wird die Werterhöhung der Grundstücke, durch 
Sanierungsmaßnahmen im Zeitraum der Sanierung 
(bspw. Umgestaltung von öffentlichen Straßen und 
Plätzen, daraus resultierende Attraktivitätssteigerung 
in der Kernstadt).
Durch den Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte für das Gebiet des Kyffhäuserkreises und 
des Landkreises Nordhausen, Geschäftsstelle Ar-
tern erfolgte dazu die Ermittlung der besonderen 
Bodenrichtwerte. Danach sind konkrete Aussagen 
zur Höhe der zu zahlenden Ausgleichsbeträge für die 
einzelnen Grundstücke möglich - evtl. zu berücksich-
tigende Besonderheiten der einzelnen Grundstücke 
werden in die konkrete Wertbestimmung im Einzelfall 
einbezogen.
Die Stadt Bad Frankenhausen bietet zusätzlich für die 
betroffenen Grundstückseigentümer eine gestaffelte 
Rabattierung (Abzinsung) an, falls diese frühzeitig 
die Bezahlung des Ausgleichbetrages vornehmen. 
Die frühzeitige Ablösung der Ausgleichsbeträge 
hat einen weiteren Vorteil: Die Stadt kann die Einnah-
men in vollem Umfang in das Sanierungsgebiet 
reinvestieren.
Mit dem Ende der Sanierung im Jahr 2032 werden 
dann für alle nicht vorzeitig abgelösten Grundstücke 
per Bescheid die vollständigen Ausgleichsbeträge er-
hoben. Diese muss die Stadt an die Fördermittelgeber 
zurückführen, kann sie also nicht in der Innenstadt 
reinvestieren.
Als Grundstückseigentümer haben Sie bereits ein 
persönliches Anschreiben erhalten. Auch haben 
Sie die Möglichkeit, einen persönlichen Beratungs-
termin mit dem Sanierungsberater ProjektStadt 
wahrzunehmen. Bei Fragen hierzu bzw. zwecks Ter-
minabstimmung wenden Sie sich bitte an unseren 
Sanierungsberater Herrn Nachtigal (Tel.: 03643-9082 
151, E-Mail: sebastian.nachtigal@ projektstadt.de)
Axel Berthold & Sebastian Nachtigal,
ProjektStadt, GS Weimar
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Bekanntmachung der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung vom 29.09.2025
- Beschlussnummer: 377-09/25
Die Verbandsversammlung beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und den 1. Nachtrag zum 
Wirtschaftsplan 2025 des Kyffhäuser Abwasser- 
und Trinkwasserverbandes (KAT) laut Anlage des 
Beschlusses.
- Beschlussnummer: 378-09/25
Die Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwas-
ser- und Trinkwasserverbandes (KAT) beschließt den 
1. Nachtrag zum Finanzplan und das Investitions-
programm der Jahre 2024 bis 2028 für den Bereich 
Trinkwasser gemäß Anlage. Die Anlage ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.
- Beschlussnummer: 379-09/25
Die Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwas-
ser- und Trinkwasserverbandes (KAT) beschließt den 
1. Nachtrag zum Finanzplan und das Investitions-
programm der Jahre 2024 bis 2028 für den Bereich 
Abwasser gemäß Anlage. Die Anlage ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.
- Beschlussnummer: 380-09/25 und 381-09/25
Personalangelegenheiten
Am 18.12.2025 wurden im Mitteilungs- und Bekannt-
machungsblatt des Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes (KAT) „Amtsblatt des Kyffhäuser 
Abwasser- und Trinkwasserverbandes“ Nr. 04/2025 
folgende gefasste Beschlüsse veröffentlicht:

Bekanntmachung der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung vom 15.12.2025
- Beschlussnummer: 382-12/25 und 383-12/25
Personalangelegenheiten
- Beschlussnummer: 384-12/25
Die Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwas-
ser- und Trinkwasserverbandes (KAT) bestellt Herrn 
Stephan Dworsky mit Wirkung zum 01.01.2026 zum 
stellvertretenden Werkleiter des Zweckverbandes.
Die Amtsblätter des Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes können unter: https://www.kat-ar-
tern.de/amtsblatt.html eingesehen werden.

Bekanntmachung

Entsorgung 2026 für die Ab-
fuhr von Fäkalien aus privaten Kläranlagen, 
abflusslosen Gruben und Trockentoiletten
Der Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband 
gibt bekannt, dass die Entsorgung der Inhalte privater 
Kläranlagen, abflussloser Gruben und Trockentoilet-
ten im Jahr 2026 durch den Entsorgungsfachbetrieb 
Rohr-Service Arndt durchgeführt wird.
Bitte stimmen Sie einen konkreten Entsorgungstermin 
mit dem unten genannten Entsorgungsunternehmen 
im Vorfeld ab. Wir weisen darauf hin, dass nur das 
vom Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband 
beauftragte Entsorgungsunternehmen berechtigt ist, 
die Entsorgung der Fäkalien durchzuführen.

Schießwarnung der Bundeswehr
Allgemeine Hinweise:
1. Es ist verboten,

- den Standortübungsplatz un-
befugt zu betreten,

- sich Munition und Munitionstei-
le widerrechtlich anzueignen,

- sowie Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des 
StOÜbPl sind ausschließlich über den Fw StOAn-
gel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad Frankenhau-
sen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671/53 
- 4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahr-
zeugen Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete 
und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen 
und unverzüglich dem Fw StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
- Schranken,
- gesetzte rote Flaggen,
- Verbotsschilder und Absperrposten,
gekennzeichnet und dürfen in kei-
ner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit ge-
sperrt. Es besteht ein generelles Betretungs- und 
Befahrungsverbot für diesen Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem 
Verbot eine militärische Anlage betritt, handelt 
ordnungswidrig nach dem Paragraph 114 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten.
Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Schießzeiten im Monat Januar 2026

Datum Zeit
05.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr

(Jagd)
13.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr
14.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr
15.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr
19.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr
20.01.2026 07:00 - 17:00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern
Im Auftrag, Matthias Keil,
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel

Bekanntmachung des  
Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes (KAT)
Am 24.11.2025 wurden im Mitteilungs- und Bekannt-
machungsblatt des Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes (KAT) „Amtsblatt des Kyffhäuser 
Abwasser- und Trinkwasserverbandes“ Nr. 03/2025 
folgende gefasste Beschlüsse veröffentlicht:
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Suchtberatung stellt neues  
Angebot in Bad Frankenhausen vor
Die Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle un-
terstützt bereits seit vielen Jahren Menschen im Kyffhäu-
serkreis, welche eine Suchterkrankung haben, die davon 
gefährdet sind oder sich zu dem Thema Abhängigkeit 
und Suchtmitteln beraten lassen möchten. Die Themen-
schwerpunkte reichen von Alkohol, Drogen, Medikamen-
ten, Glücksspiel bis hin zu PC- und Internetgebrauch.
Auf Grund der Größe des Landkreises gibt es im Kyff-
häuserkreis zwei Beratungsstellen. Sie finden die Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen der Suchtberatung in 
Artern, in der Ritterstraße 52 und in Sondershausen, 
in der Hauptstraße 39.
Neu ist, dass seit September 2025 jeden ersten Mitt-
woch im Monat eine Außensprechstunde in Bad 
Frankenhausen in der Stiftstraße 5 angeboten wird. 
Ziel ist es, den Menschen im Kyffhäuserkreis längere 
Fahrzeiten zu ersparen und um mehr Menschen die 
Möglichkeit zu geben, von dem Angebot zu profitieren.
Die Beratungsstelle steht allen Bürgern und Bürgerin-
nen offen, welche sich zu ihrem eigenen Suchtmittel-
konsum beraten lassen wollen, sowie deren Angehö-
rige. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen haben ein 
offenes Ohr, beraten auf Wunsch anonym und können 
bei erwünschten Verbesserungen der Lebenssituati-
on zur Seite stehen. Das Angebot ist kostenfrei.
Interessierte Personen können die Suchtberatungs-
stelle in Artern unter der 03466/322076 oder in Son-
dershausen unter der 03632/782638 erreichen und 
unkompliziert einen Termin vereinbaren, der nun 
auch in Bad Frankenhausen stattfinden kann.
Karina Krausholz
Fördermittel-/Öffentlichkeitsbeauftragte
der Novalis Diakonie

Baustart in der Kyffhäuser-Therme
In der Kyffhäuser-Therme Bad Frankenhausen haben 
die Bauarbeiten begonnen. Mit dem offiziellen Bau-
start setzt die Stadt einen weiteren wichtigen Schritt 
der umfassenden Modernisierung und Erweiterung 
der Therme um.
Aktuell ist im Zuge der vorbereitenden Maßnahmen 
der Abriss des bisherigen Umkleidebereiches im 
Gange. Dieser bildet die Grundlage für die geplan-
ten baulichen Neuerungen, mit denen die Kyffhäuser-
Therme zukunftsfähig aufgestellt und das Angebot für 
Gäste nachhaltig verbessert werden soll.
Das beigefügte Bild zeigt die laufenden Abrissarbei-
ten im Umkleidebereich und dokumentiert den sicht-
baren Beginn dieses Bauabschnittes.

� Foto: Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen

Des Weiteren möchten wir Sie in Kenntnis setzen, 
dass Teilentleerungen von Kleinkläranlagen unzuläs-
sig sind.

Entsorgungsunternehmen:
Rohr-Service Arndt Sangerhausen
Hasentorstraße 10a
06526 Sangerhausen
Tel: (03464) 579144
Fax: (03464) 579145

Bitte ermöglichen Sie dem Entsorgungsunternehmen 
über Nachbarn bzw. andere berechtigte Personen 
den Zutritt zu Ihrer Grundstückskläranlage, wenn 
Sie an dem für Ihren Wohnort vorgesehenen Entsor-
gungstermin nicht anwesend sind.
Die Informationen sind auch auf unserer Internetseite 
(www.kat-artern.de) abrufbar.

Die Werkleitung

KAT Artern - Tourenplan 2026

Ort Abfuhrmonate von/bis
Voigtstedt Januar
Mönchpfiffel/Nikolaus-
rieth

Januar

Artern Januar/Februar
Heygendorf Januar/Februar
Gehofen März/April
Schönewerda März/April
Roßleben März/April
Garnbach März/April
Langenroda März/April
Bad Frankenhausen April/Mai
Göllingen April/Mai
Rottleben April/Mai
Wiehe April/Mai
Günserode Juni
Seega Juni
Seehausen Juni
Borxleben Juli
Ichstedt Juli
Kachstedt Juli
Udersleben Juli
Ringleben August/September
Ritteburg August/September
Schönfeld August/September
Kalbsrieth September/Oktober
Kleinroda September/Oktober
Nausitz September/Oktober
Steinthaleben September/Oktober
Bottendorf November/Dezember
Donndorf November/Dezember
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PÄCHTER gesucht

Kur & Tourismus GmbH
August-Bebel-Platz 9
06567 Bad Frankenhausen

Die Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen sucht zum 1. April 2026 einen Pächter für den 
Kiosk am Solewasser-Vitalpark. Das Pachtverhältnis endet zunächst zum 31. Oktober 2026. 
Eine Verlängerung des Pachtverhältnisses ist im beiderseitigen Einvernehmen möglich.

Der Kiosk dient in erster Linie der Versorgung der Besucher des Solewasser-Vitalparks mit 
Speisen und Getränken. 

Die Öffnungszeiten des Kiosks entsprechen mindestens den Betriebszeiten des 
Solewasser-Vitalparks. 

Der Pachtzins soll 300,00 EUR p. M. zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer betragen. 
Nebenkosten werden gesondert erhoben und abgerechnet.

Der Pächter ist für die ordnungsgemäße Instandhaltung und Pflege des Pachtobjekts 
verantwortlich.
Kleinere Reparaturen, die durch den normalen Gebrauch entstehen, sind vom Pächter auf eigene 
Kosten durchzuführen. Größere Reparaturen und Instandhaltungsmaßnahmen, die nicht durch 
den Pächter verursacht wurden, sind vom Verpächter zu tragen.

Interessenten werden gebeten, bis zum 15. Februar 2026 bei der Kur & Tourismus GmbH Bad 
Frankenhausen ihr Interesse schriftlich zu hinterlegen. Eine vorherige Besichtigung des 
Mietobjektes ist nach Terminabstimmung möglich.

Ihre Interessensbekundung richten Sie bitte an:

Postalisch:
Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen
Ratsstraße 1 
06567 Bad Frankenhausen 

Dr. Räuber
Geschäftsführer

Per Email:
a.raeuber@kurstadt-bfh.de

Telefonische Rückfragen:
034671/5123

FÜR DEN KIOSK AM SOLEWASSER VITALPARK
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Tochter. Die beiden verlassen über Nacht ihre irische 
Heimat, um im London der 1960er Jahre ein neues 
Leben zu beginnen. Und dort, in der brodelnden Me-
tropole, wird für Con ein Traum wahr: der Aufstieg 
vom mittellosen Straßenmusiker zum Leader einer 
der erfolgreichsten Bands seiner Zeit. Aber als Helen 
in London auftaucht, sind die Weichen gestellt für ein 
Drama, das unerbittlich seinen Lauf nimmt.
Jacobs, Anne: Der Dorfladen - Wie das Schicksal 
spielt (3. Bd.)

Dingelbach am Fuße des Taunus, 
1927. Unruhige Zeiten stehen den drei 
Schwestern vom Dorfladen bevor. Wäh-
rend Frieda, die mittlere Tochter, in ih-
rem ersten Theaterengagement Höhen 
und Tiefen durchlebt, ist Ida, die jüngs-
te, glücklich verliebt in ihren Florian und 
setzt damit das angestrebte Abitur aufs 

Spiel. Florians Nähe zur KPD erweist sich jedoch für 
sie beide als Desaster - Ida kehrt zurück nach Din-
gelbach. Hier erwartet die dritte Schwester, die brave 
Herta, ein uneheliches Kind, was für viel Aufruhr im 
Dorf sorgt. Werden die drei dennoch ihr Glück finden?
Lacrosse, Marie: Montmartre -  
Traum und Schicksal (2. Bd.)

Paris 1889: Elise Lambert und Valérie 
Dumas wurden am selben Tag geboren. 
Sonst haben die beiden Frauen nicht 
viel gemeinsam. Nach der Eröffnung 
des Moulin Rouge steigt Elise Lambert 
rasch zum Star des Tanz-Ensembles 
auf. Darunter leidet ihre Freundschaft 
mit der Tänzerin La Goulue. Obwohl 

der Maler Toulouse-Lautrec sie durch seine Werke 
immer bekannter macht, betrachtet La Goulue Elise 
zunehmend als Konkurrentin. Die Situation eskaliert, 
als sich ein reicher Adeliger für Elise interessiert. Un-
terdessen heiratet die aus gutem Hause stammende 
Valérie Dumas auf Drängen ihres Vaters den konser-
vativen Künstler Baptiste Germain. Sie findet sich nur 
mühsam in den engen Schranken dieser Ehe zurecht 
und kämpft weiter um ihre eigene Zukunft als Ma-
lerin. Können Elise und Valérie ihre großen Träume 
verwirklichen?
Johannson, Lena: Aufgeben können die anderen

Paris, 1918: Alice ist leidenschaftliche 
Schwimmerin. In der Bewegung findet 
sie Ruhe und kann das Leid vergessen, 
das hinter ihr liegt. Sie trainiert hart, und 
obwohl sie immer besser wird, hadert 
sie: Warum darf sie ihr Können nicht zei-
gen? Warum ist weiblicher Leistungs-
sport noch immer verpönt? Doch sie ist 

nicht allein, der Frauensportverband, den sie grün-
det, hat regen Zulauf. Ihr Ziel: die Olympischen Spiele 
1920 für Frauen zu öffnen - und zwar in allen Diszip-
linen. Als sie schon den Glauben daran zu verlieren 
droht, bekommt Alice Hilfe von unerwarteter Seite...

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek

Unsere Neuerscheinungen und weitere Buch-
tipps finden Sie auch bei Instagram.
Reinschauen lohnt sich!

@ bibliothek_badfrankenhausen

Liebe Leser/innen, liebe Besucher/innen,
wir wünschen Ihnen für das Jahr 2026 alles erdenklich 
Gute, vor allem beste Gesundheit.
Wir sind gespannt was das neue Jahr für uns bereit-
hält und hoffen auf viele tolle Medien, neue Leser und 
reichlich Angebote.
Nachfolgend sehen Sie unsere Neuerwerbungen.
Riley, Lucinda: Die Frauen von Ballymore

Sorcha O‘Donovan wächst behütet in 
Ballymore an der Südküste Irlands he-
ran. Als sie 16 Jahre alt ist, verliebt sie 
sich unsterblich in den Musiker Con 
Daly, einen Einzelgänger, der in einer 
Hütte am Strand lebt. Es beginnt eine 
heimliche Beziehung zwischen den bei-
den, die aber zu einem Eklat führt: Sie 

werden von der der ebenso vermögenden wie miss-
günstigen Helen McCarthy aus dem Dorf verraten, 
und in seinem Zorn verbannt Sorchas Vater seine 
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ten, die nach altem Brauch die Geister vertreiben sollen. 
In den Rauhnächten, so sagt man, drängen alte, gut 
gehütete Geheimnisse wieder an die Oberfläche. Und 
je näher Pia der Wahrheit über ihre Mutter kommt, desto 
enger ziehen die Geister der Vergangenheit ihre Kreise 
um sie. Bis Pia in tödlicher Gefahr schwebt.
Falk, Rita: Apfelstrudelalibi

Als ob der Eberhofer Franz nicht schon 
Ärger genug hätt: Nein, jetzt muss die 
Susi-Maus sich auch noch als frischge-
backene Bürgermeisterin wichtigmachen. 
Dabei hat er ganz andere Sorgen, als sei-
ner vielbeschäftigten Frau alles hinterher-
zutragen. Noch dazu, wo er nämlich einen 
Mordfall hat, einen waschechten.

Zumindest glaubt das der Richter Moratschek, des-
sen geliebte Patentochter Letitia bestimmt nicht von 
ganz allein in Südtirol vom Berg gestürzt ist.

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Bad Frankenhausen
Termine Evangelisch-Lutherischer Pfarr-
bereich Bad Frankenhausen Januar 2026
Do | 15.01.2026 | 14.30 Uhr
Seniorenkreis
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Do | 15.01.2026 | 18.00 Uhr
konstituierende Sitzung des Gemeindekirchen-
rates KGV Oldisleben
Ringleben, kleiner Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Fr | 16.01.2026 | 18.00 Uhr
Probe Jungbläser
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Fr | 16.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Posaunenchor
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
So | 18.01.2026 | 09.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
So | 18.01.2026 | 13.30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Ichstedt, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
So | 18.01.2026 | 16:30 Uhr
Himmlisch anderer Gottesdienst (Gastprediger: 
Pfr. Dr. Folker Blischke)
Oldisleben, Kinosaal / Mehrzwecksaal
parallel: Kinderabenteuerland
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Mo | 19.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Kantorei Bad Frankenhausen
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Di | 20.01.2026 | 14.00 Uhr
Gemeindenachmittag
Ringleben, kleiner Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Di | 20.01.2026 | 15.30 Uhr
Christenlehre (ab 5 Jahre)
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche

Küpper, Henriette: Als uns die Hoffnung am Leben 
hielt

Harald stammt aus einer Bergbaufa-
milie. Schon sein Vater und Großvater 
arbeiteten unter Tage. Am 24. Oktober 
ist Haralds erster Tag als Kumpel der 
Zeche in Lengede. Simone hat einen 
großen Traum: Sie will Reporterin wer-
den. Als Frau in einer Männerwelt ist 
das alles andere als leicht. In Lengede 

soll sie Fakten einer Geschichte prüfen, doch dann 
überschlagen sich die Ereignisse. Antonio ist gera-
de Vater geworden und feiert in der Kneipe, als der 
Rettungsspezialist der Grubenwehr einen Notruf aus 
Lengede erhält.
McFadden, Freida: Der Freund

Sydney Shaw hatte immer Pech mit ih-
ren Dates. Bis sie Tom traf. Tom scheint 
perfekt: Er ist charmant, attraktiv und 
arbeitet als Arzt in einem Krankenhaus. 
Dann erschüttert der brutale Mord an 
einer Frau die Stadt. Die Polizei tippt auf 
einen Serientäter, der sich mit seinen 
Opfern zu einem Date verabredet, bevor 

er zuschlägt. Sydney sollte sich sicher fühlen. Schließ-
lich hat sie Tom. Warum hat sie nur das Gefühl, dass 
mit ihm etwas nicht stimmt? Jemand beobachtet sie 
auf Schritt und Tritt. Sie muss der Wahrheit schnell 
auf die Spur kommen - sonst könnte sie das nächste 
Opfer sein …
Ahern, Cecelia: Ein Herz aus Papier und Sternen

Pips Leben hat enge Grenzen. Jahre-
lang bleiben ihre Träume nur Träume, 
macht sie sich selbst stets klein, so 
wie die filigranen Origami-Kunstwerke, 
die sie heimlich in ihrem Zimmer anfer-
tigt. Erst eine unerwartete Begegnung 
schenkt ihr Hoffnung: Ein Astronom aus 
der örtlichen Sternwarte lehrt sie, zu 
den Sternen zu blicken und damit auch 

ihre Welt ganz neu zu sehen. Viel größer und schöner, 
als sie es sich je vorgestellt hat. Und vielleicht wartet 
darin sogar jemand auf sie. Wenn sie den Mut findet, 
ihr Herz zu öffnen.
Sandberg, Ellen: Rauhnächte

„Sie darf das nie erfahren. Du hast es mir 
versprochen!“ Wie ein Faustschlag trifft 
dieser Satz die 22-jährige Pia an Heilig-
abend, als sie ein Streitgespräch ihrer El-
tern belauscht. Als sie kurz darauf heraus-
findet, dass sie mit vier Jahren adoptiert 
wurde, bricht ihre bis dahin gekannte Welt 
vollends zusammen. Schon ihr Leben 

lang fühlte sie sich anders, seltsam fremd, als ob ein 
Tabu sie umgibt. Nun scheint all das bestätigt. Auf der 
Suche nach Antworten fährt Pia nach Wasserburg am 
Inn, dem Heimatort ihrer leiblichen Mutter. Der Raureif 
hängt tief in den winterlichen Inn Auen und durch das 
mittelalterliche Städtchen tanzen schauerliche Gestal-



Bad Frankenhausen	 - 19 -� Nr. 01/2026

So | 01.02.2026 | 14.30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Ringleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
KONTAKT
Evangelisch-Lutherischer Pfarrbereich Bad Franken-
hausen mit den Kirchengemeinden Bad Frankenhau-
sen, Borxleben, Esperstedt, Ichstedt, Ringleben, See-
hausen, Oldisleben, Udersleben
Pfarramt Bad Frankenhausen
Pfarrerin N. Greifenstein
Jungfernstieg 7
06567 Bad Frankenhausen
Tel: 034671-565366 und 0176-52518839
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro in Bad Frankenhausen und Oldis-
leben ist momentan nicht regulär besetzt.
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen direkt an 
Pfarrerin N. Greifenstein: 0176-52518839.
Urlaub Pfarrerin N. Greifenstein
23.-26.01.2026
Vertretung: Pfarrerin V. Bärwinkel, Sondershausen, 
Tel.: 03632 - 782389

Katholische  
Kirchgemeinde Maria Himmelfahrt
Katholische Gottesdienste und Veran-
staltungen für den Kirchort Bad Franken-
hausen vom 14.01.2026 bis 04.02.2026

Freitag 16.01.2026
18:00 Uhr Neujahrsempfang als Dankeschön an 

alle Gremienmitglieder der Pfarrei Söm-
merda im Pfarrhaus in Sömmerda

Samstag 17.01.2026
09:00 Uhr Firmkurs 2026 im Pfarrhaus in Sömmerda
Sonntag 18.01.2026
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Sonntag 25.01.2026
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Sonntag 01.02.2026
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Samstag 07.02.2026
10:30 Uhr Franz-Stunde für alle Kinder und Ju-

gendlichen im Pfarrsaal in Greußen
Änderungen vorbehalten
Katholisches Pfarramt
„St. Franziskus von Assisi“ Sömmerda,
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda
Pfarrbeauftragter für die Pfarrei SÖM:

Tel.: (03634) 3166 - 601
Diakon Martin Knauft

E-Mail: diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de
Kooperator:
Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru

Tel.: (03634) 3166 - 602
E-Mail: pfarrer-mayaluru@fran-

ziskus-pfarrei.de
Büro Sömmerda

Tel. mit AB: (03634) 3166 - 600

Di | 20.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Kantorei Oldisleben
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Do | 22.01.2026 | 16.00 Uhr
Konfikurs (Kl. 6-8)
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Fr | 23.01.2026 | 18.00 Uhr
Probe Jungbläser
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Fr | 23.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Posaunenchor
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Sa | 24.01.2026 | 09.00 Uhr
KinderSAMSTAG
Ringeleben, Gemeinderäume ehem. Pfarrhaus
So | 25.01.2026 | 09.30 Uhr
Predigtgottesdienst (Kanzeltausch, Gastprediger: 
Pfr. Hauke Meinhold)
Oldisleben, Krypta St. Johannis-Kirche
So | 25.01.2026 | 09.30 Uhr
Predigtgottesdienst mit Kirchenkaffee
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Mo | 26.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Kantorei Bad Frankenhausen
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Di | 27.01.2026 | 14.00 Uhr
Gemeindenachmittag
Ringleben, kleiner Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Di | 27.01.2026 | 15.30 Uhr
Christenlehre (ab 5 Jahre)
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Di | 27.01.2026 | 15.30 Uhr
KinderSTUNDE
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Di | 27.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Kantorei Oldisleben
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Mi | 28.01.2026 | 14.00 Uhr
Frauenkreis Esperstedt
Esperstedt, Bürgerhaus EG
Do | 28.01.2026 | 18.30 Uhr
konstituierende Sitzung des Gemeindekirchen-
rates KGV Bad Frankenhausen
Bad Frankenhausen, Gemeinderaum Unterkirche
Fr | 30.01.2026 | 18.00 Uhr
Probe Jungbläser
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
Fr | 30.01.2026 | 19.30 Uhr
Probe Posaunenchor
Oldisleben, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
So | 01.02.2026 | 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Bad Frankehausen, Gemeinderaum Unterkirche
So | 01.02.2026 | 09.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Oldisleben, Krypta St. Johannis-Kirche
So | 01.02.2026 | 13.30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Esperstedt, Gemeinderaum ehem. Pfarrhaus
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elle Sonderausstellung „Lass Leben“ - Malerei und di-
gitale Kunst von Marius Siebenhühner zu besichtigen.
Hier setzt das Regionalmuseum seine Tradition fort, 
jungen Künstlerinnen und Künstlern ein Podium für 
eine erste eigene Ausstellung zu geben.
Im Zentrum der künstlerischen Arbeit von Marius 
Siebenhüner steht das Leben selbst - in all seinen 
Facetten. Was macht das Leben lebenswert? Wo lie-
gen die Kontraste zwischen Leichtigkeit und Schwe-
re? Welche Emotionen, Träume und Alltagsmomente 
prägen das menschliche Dasein? Diese Fragen bilden 
den thematischen Kern seiner Arbeiten.
Gestalterisch arbeitet er an der Schnittstelle von digi-
taler Kunst und analoger Umsetzung. Seine Entwürfe 
entstehen häufig am Tablet, bevor sie mit Gouache 
auf Holzleinwände übertragen werden. Charakteris-
tisch sind seine leuchtenden Farbschemata, klaren 
Kompositionen und der illustrative Stil mit minimalis-
tisch eingesetzten grafischen Elementen. Ein zentrales 
Merkmal vieler Werke sind eingebundene Textpassa-
gen - mal kommentierend, mal erzählend, die das Visu-
elle ergänzen und neue Bedeutungsebenen eröffnen.
Und immer wieder führen sie zurück zur einfachen, aber 
grundlegenden Frage: Was bedeutet es, zu leben?
Lass Leben - als Aufforderung, als Haltung, als Erin-
nerung. Seine Kunst ist ein Versuch, genau diesem 
Gedanken Raum zu geben.
Ausstellungsdauer: 21. November 2025 bis 22. Feb-
ruar 2026
Vortrag (neue Anfangszeit, jetzt schon 19.00 Uhr!)
Dienstag, den 20. Januar 2026, um 19.00 Uhr
„Warum in die Ferne schweifen…“
Referentin: Dipl.-Historikerin Petra Wäldchen, 
Bad Frankenhausen

E-Mail Pfarrei Sömmerda:
info@franziskus-pfarrei.de

Homepage Pfarrei Sömmerda:
www.franziskus-pfarrei.de

Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler

praevention@franziskus-pfarrei.de

Regionalmuseum

Die Mannschaft des Regionalmuseums wünscht ein er-
eignisreiches, gesundes und vor allem friedliches Jahr 
2026!!!
Nachdem wir ein einzigartiges DENKjahr 2025 erfolg-
reich abgeschlossen haben, stehen wir mit den nächs-
ten Veranstaltungs- und Ausstellungshöhepunkten für 
das Jahr 2026 schon wieder in den Startlöchern. Den 
Veranstaltungsplan können Sie immer aktuell auf der 
Homepage www.regionalmuseum-bfh.de abrufen. Wir 
würden uns freuen, Sie auch im neuen Jahr als Gäste 
im Frankenhäuser Schloss begrüßen zu dürfen!

Aktuelle Sonderausstellung
„Lass Leben“ - Malerei und digitale Kunst von 
Marius Siebenhühner
Eine Ausstellung über Emotionen, Träume und 
das, was das Leben ausmacht

Noch bis zum 22. Februar 2026 ist in den Gewölben 
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen die aktu-
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Freitag, 13. Februar, 20:00 Uhr, Kino im StuKi 76
Vermiglio (IT/F/BE 2024) Drama
Gegen Ende des Zweiten Weltkriegs lebt ein Dorf-
schullehrer mit seiner Familie in einem Bergdorf im 
Trentino. Er ist dem bäuerischen Umfeld verbunden, 
hegt aber intellektuelle Ambitionen. Der Krieg macht 
sich vor allem durch die Abwesenheit eingezogener 
Männer bemerkbar. Der Vater ist von seinem bil-
dungsfernen ältesten Sohn enttäuscht, fördert aber 
die jüngste Tochter, die bald auf eine höhere Schule 
gehen soll. Als ein desertierter Neffe mit einem sizili-
anischen Kameraden zurückkehrt, gerät alles in Un-
ruhe. Die älteste Tochter verliebt sich in den Fremden, 
und die anderen Kinder suchen eigene Wege.

Montag, 23. Februar, 15:30 Uhr, Kurs in der Muse-
umspädagogik
Start des Kinderzeichenkurses
Nach einem Landschaftsmalprojekt, geht es jetzt um 
eine Stillleben-Darstellung. Ziel des Projektes ist eine 
Komposition von Gegenständen, die etwas über den 
Urheber des Werkes erzählt.
Dieser Mal- und Zeichenkurs ist ein Angebot für Kin-
der und Jugendliche ab dem 2. Schuljahr und findet 
stets montags (außer in den Ferien und an Feierta-
gen) statt. Die Kursgebühr je Halbjahr beträgt 25,- €. 
Anmeldungen dafür bitte direkt beim Kursleiter Fred 
Böhme (Tel.: 034671-61923 bzw. E-Mail: fred.boeh-
me@panorama-museum.de).

Montag, 23. Februar, 18:00, Kurs in der Museumspä-
dagogik

Auch im neuen Jahr wird es, wie es schon seit über 
30 Jahren Tradition ist, am dritten Dienstag im Monat 
einen Vortrag im Regionalmuseum Bad Frankenhau-
sen geben.
Als sich im Jahr 1994 der Heimat- und Museumsverein 
Bad Frankenhausen e.V. gründete, wurde als eine stän-
dige Veranstaltung, in Kooperation des Regionalmuse-
ums und des Heimat- und Museumsvereines e.V., die 
Vortragsreihe am dritten Dienstag im Monat ins Leben 
gerufen. Die Vorträge sind vielfältig, genau wie das 
Regionalmuseum. Von Geschichte, Kunst, Naturkunde 
über Literatur und Musik erstreckt sich das Spektrum.
Das Vortragsprogramm hat im Veranstaltungskalen-
der der Stadt Bad Frankenhausen seinen festen Platz. 
Das Vortragsjahr 2026 eröffnet Petra Wäldchen, die 
Vorsitzende des Heimat- und Museumsvereines Bad 
Frankenhausen e.V.
Unter dem Titel „Warum in die Ferne schweifen…“ stellt 
uns Frau Wäldchen Kleinode abseits der Touristenrou-
ten vor. Dazu zählen unter anderem das Kloster Donn-
dorf, die Zuckerfabrik Oldisleben, die Sachsenburgen 
und der größte Reisigbesen der Welt in Udersleben. 
Dies soll nur eine kleine Auswahl sein und vielleicht An-
regung, im neuen Jahr den einen oder anderen Ausflug 
in die nähere Heimat zu unternehmen.
Zu diesem Vortrag laden ein das Regionalmuseum und 
der Heimat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V.
Bitte beachten! Unsere Vorträge beginnen jetzt immer 
schon um 19.00 Uhr!
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist frei. Um Spenden 
wird für Restaurierungszwecke gebeten.

Vorschau:
Vortrag
Dienstag, 17. Februar, um 19.00 Uhr
„Die Baugeschichte und touristisch-kulturelle 
Entwicklung des Kyffhäuser-Denkmals“
Referentin: Dipl.-Historikerin Petra Wäldchen, 
Bad Frankenhausen
Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich im-
mer aktuell auf unserer Homepage www.regionalmu-
seum-bfh.de informieren.
Für individuelle Führungen wird um Anmeldung gebeten:
Tel. 034671 / 62086 oder Mail: museum@bad-fran-
kenhausen.de
Öffnungszeiten des Museums außerhalb der Feiertage:
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des
Regionalmuseums Bad Frankenhausen
Veranstaltungen im Panorama Museum
Freitag, 23. Januar, 20:00 Uhr Kino im StuKi 76
Leibniz - Chronik eines verschollenen Bildes (D 2025) 
Drama, Historienfilm
Anfang des 18. Jahrhunderts gibt die preußische Kö-
nigin Sophie Charlotte ein Porträt des Philosophen 
Gottfried Wilhelm Leibniz in Auftrag, der einst ihr Leh-
rer war. Mit der niederländischen Malerin Aaltje van 
der Meer findet sich eine Künstlerin, die sich dem 
Denker nicht mit vorgefassten Meinungen nähert. 
Während der Sitzungen entspinnen sich philosophi-
sche Gespräche, die neben der Kunst auch die Auf-
klärung und Leibniz’ Erfindungen umfassen. Ein reiz-
volles kunsthistorisches Diskursdrama in statischen 
Einstellungen, bei dem der intellektuelle Spieltrieb die 
spröde filmische Form überwindet.
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Bad Frankenhäuser Kunstmei-
le vom 9. bis 25. Januar 2026
Am 9. Januar, 16:00 Uhr startete die nächste Bad 
Frankenhäuser Kunstmeile unter dem Motto „Kunst-
voll ins neue Jahr“ vor dem Modegeschäft „E2-Fa-
shion“, Erfurter Str. 2 (Laufzeit bis 25.01.2026). Wie 
schon in den Vorjahren stellen Künstler der Stadt und 
der Region einige ihrer Kunstwerke an ungewohnten 
Orten aus, nämlich in den Schaufenstern verschiede-
ner Geschäfte der Innenstadt. Ein Ziel dieser Aktion 
ist es, zu zeigen, dass in Bad Frankenhausen und 
Umgebung eine ganze Reihe kreativer Menschen le-
ben, die auf dem Gebiet der bildenden Kunst und der 
künstlerischen Fotografie aktiv sind, andererseits lädt 
diese ungewöhnliche Kunstpräsentation auch dazu 
ein, ausgewählte Geschäfte der Innenstadt und deren 
Angebote zu erkunden.
Es beteiligen sich wieder eine ganze Reihe von Ge-
schäften in der Kräme, am Markt, am Anger und in 
der Erfurter Straße an dieser Kunstaktion. Natürlich 
sind Werke von alten Bekannten wie Benno Busch, 
Gabriele Hoffmann, Erika Pedak, Borwin Schroeter, 
Ines Buff, Ralf Behrend, Regina Jeznita, Uwe Katz-
mann, Angela-Katrin und Fred Böhme zu erleben. 
Neu hinzugekommen sind Fotografien von Tino Traut-
mann aus Büchel und Jana Groß aus Sondershausen, 
desweiteren Werke von Isabell Steußloff und Martin 
Jahn aus Sondershausen oder Anastasia Weide aus 
Bad Frankenhausen. Neu auch eine Präsentation von 
Schülerarbeiten des Kyffhäuser-Gymnasiums.
Die Mehrzahl der Aussteller sind Kunst-Quereinsteiger 
oder Autodidakten. Sie eint, dass sie alle mit Farbe 
und Stift fantasievoll etwas von ihrer Sicht auf die Welt 
aufs Papier oder die Leinwand zu bringen oder sie mit 
der Kamera einzufangen versuchen und das mal hei-
ter, mal ernst, mal streng konstruiert, dann wieder ver-
spielt poetisch in Szene setzen. Überraschend dabei 
ist die Vielfalt der Handschriften, die von altmeisterlich 
anmutender Feinmalerei, über impressionistischen 
Malweisen, surreal verspielten Collagen oder roman-
tischen dann wieder semidokumentarischen Fotos 
bis hin zur poetischen Abstraktion reichen können.
Hauptorganisatorin dieses Events ist Katrin Hederich, 
die wieder keine Mühe gescheut hat, Händlerkollegen 
wie auch Künstler dafür zu gewinnen.

„Bild von Fred Böhme im Modegeschäft E2-fashion“; 
Rechteinhaber: Fred Böhme

Semesterstart des Kurses „Bildnerisches Gestalten“
Der Kurs arbeitet an seinen surrealistischen Bildern auf 
der Grundlage von Detailfotos aus der Zuckerfabrik 
Oldisleben weiter. Dabei wird die Methode der Kombi-
natorik angewandt. Diese Werke sollen als Acryl- oder 
Ölmalerei in einer Art Lasurtechnik ausgeführt werden, 
denn nur so erreicht man die dafür notwendige Präzi-
sion. Denn das Absurde wird umso bedrängender, je 
mehr scheinbare Realistik man ihm einhaucht.
Der Kurs findet stets montags, 14tägig zwischen 18:00 
und 19:30 Uhr statt und umfasst 10 Kurstermine. Die 
Kursgebühr beträgt 60,- € je Semester. Anmeldun-
gen bitte direkt über den Kursleiter Fred Böhme (Tel.: 
034671-61923 bzw. E-Mail: fred.boehme@panorama-
museum.de) sind aber momentan nicht möglich, weil 
der Kurs völlig ausgebucht ist. Man kann sich mo-
mentan nur vormerken lassen.

Freitag, 27. Februar, 20:00 Uhr Konzert in der Ein-
gangshalle
Friederike - Liedermacher-Soul, Konzert

Wenn Friederike alles wüsste 
und begriffen hätte, wie das 
Leben funktioniert, säße sie 
nicht auf der Bühne. Das Lie-
derschreiben ist für sie nicht die 
Antwort auf die Fragen, sondern 
die Suche danach. Vom Land in 
die Städte und wieder zurück. 
Thüringen, Paris, Wien, Thürin-
gen. Ein Lebenslauf der sich in 
ihrer Musik und den Texten wie-
derfindet: Weltgewandt doch 
direkt, philosophisch doch 

bodenständig, verspielt doch ehrlich. Sie verbindet 
jazzig-souligen Sound mit Chanson und Liederma-
cherattitüde. In keine der Schubladen passt sie so 
richtig hinein und versucht es auch nicht. Eine Stimme 
mit Wiedererkennungswert, die unter die Haut geht. 
Mal humorvoll, mal verzweifelt, stets gewürzt mit einer 
Prise Skepsis. Da finden sich Haken, Hindernisse und 
Hoffnungsschimmer. Die Dinge könnten immer auch 
anders gesehen werden. Seit 2015 reist sie mit ihren 
eigenen Liedern über die (Kleinkunst-)Bühnen. Sie 
wird als musikalisches Rahmenprogramm deutsch-
landweit zu Poetry Slams geladen, gewann Auszeich-
nungen, SongSlams und Förderpreise. 2025 erschien 
erschien ihr zweites Album.
Die Künstlerin gastierte zum ersten Mal 2023 im Pa-
norama Museum und bot damals ein sehr eindrucks-
volles Konzert.
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„Bilder von Ralf Behrend in der Buchhandlung Stol-
ze“; Rechteinhaber: Fred Böhme

„Holzskulpturen von Martin Werner in der Steinbrück-
Apotheke“; Rechteinhaber: Fred Böhme
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Eine sehr schöne Tradition
Zum nunmehr 33. Mal luden der Frankenhäuser 
Frauenchor gemeinsam mit den Musiküschen der 
Kurstadtgrundschule zum Benefizkonzert am 1. Ad-
ventssonntag ein.
Sehr viele Musikinteressierte folgten gern dieser 
Einladung, so dass der weihnachtlich geschmückte 
frankenhäuser Rathaussaal wie immer rappelvoll war.

In gewohnter Weise erklangen abwechselnd und 
gemeinsam Lieder und Gedichte, die die beiden 
Chorleiterinnen Lorett Sachs und Ludmila Sergien-
ko zusammengestellt haben. Diese weihnachtlichen 
Weisen erinnerten an alte Bräuche und beschrieben 
neue Lebensarten. Sie stimmten auf das bevorste-
hende Fest ein, erfreuten die Herzen der Gäste und 
machten die Eltern der Musiküschen besonders stolz.
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den durch die Jury an die Gewinnerteams übergeben. 
Nach einem langen Tag ging ein besonders schöner 
Weihnachtsmarkt zur Zufriedenheit der Organisatoren 
und Besucher zu Ende.
Ein großer Dank geht an die fleißigen Helfer aller Ver-
eine die schon Tage vorher, und auch danach, dafür 
sorgten das der diesjährige Weihnachtsmarkt zu ei-
nem tollen Erfolg für alle Beteiligten wurde.
Ein ganz besonderer Dank geht an die Kameraden 
der Feuerwehr Heldrungen und Herrn A. Bracke. Sie 
kümmerten sich um die Logistik, den Auf- und Ab-
bau, die Verpflegung und die Absicherung des Weih-
nachtsmarktes. Und schon heute freuen wir uns auf 
den Weihnachtsmarkt 2026 in Heldrungen!
Förderverein Naturschwimmbad Heldrungen e.V.
Der Vorstand

So sehen Sieger aus

Wir sind eine harte Nuss.
Zumindest haben wir ein Projekt bei der Ausschrei-
bung der TEAG für ́ Ideen machen Schule´ eingereicht 
mit dem Titel „Klasse 4 ist eine harte Nuss“.
Und siehe da: Wir sind 1 von 15 Preisträgern in ganz 
Thüringen und haben 1.000,-€ gewonnen. Gemein-
sam mit dem Klassenlehrer Ingo Neumann und der 
Schulleiterin Susann Neumann waren Wiebke, Talia, 
Emma, Theo und Matteo am 05.12.2025 in Erfurt zur 
feierlichen Preisübergabe der TEAG. Neben der ho-
hen Summe auf unser Konto gab es eine coole Tro-
phäe, für jeden Schüler der ganzen Klasse ein T-Shirt 
und natürlich eine Urkunde.

In Erfurt wurden die Kinder samt Klassenleiter vom 
Radiomoderator Jens May interviewt. Jetzt weiß die 
TEAG also auch ganz viel über Nüsse, Nussbäume 
und deren Pflege. Den Preis bekam die 4. Klasse 
nämlich für ihre Nussplantage in Ichstedt mit dem 
größten Walnussbaum-Sorten-Pool Deutschlands. 
Hier werden sehr viele Projekt- und Wandertage 
durchgeführt. Zu jeder Zeit versteht sich. Ein Baum 
verändert sich ja schließlich in den Jahreszeiten und 
braucht unterschiedliche Pflege.

Überglücklich waren auch die diesjährigen Spen-
denempfänger. Schirmherr Matthias Strejc konnte, 
gemeinsam mit der Vorsitzenden des Frauenchores 
Sylvia Beußel, die stolze Summe von 600,00 € an 
pädagogische Mitarbeiterinnen des Diakonieverbun-
des Kyffhäuser Novalis überreichen. Sie kamen mit 
einigen Kindern zum Benefizkonzert. Das Geld soll 
nämlich den Kinderwohngruppen in Bad Franken-
hausen zu Gute kommen, die hier ohne ihre Eltern 
zusammenleben.
Und so haben, wie das bei einem Benefizkonzert ist, 
alle etwas in der Adventszeit bekommen.
Katrin Milde, Frankenhäuser Frauenchor

Weihnachtsmarkt einmal anders
Unter der Regie des Ortschaftsbürgermeisters Herrn 
Teupner fand der diesjährige Weihnachtsmarkt im di-
rekten Umfeld der St. Wigberti Kirche in Heldrungen 
statt. Der langjährig genutzte Platz am ehemaligen 
Lidl Einkaufsmarkt hat seine Dienste getan, wurde 
aber von sehr vielen Einwohnern als unattraktive Lo-
cation für einen Weihnachtsmarkt empfunden. Da auf 
unserer Wasserburg leider keine öffentlichen Veran-
staltungen mehr möglich sind, fiel die Wahl auf den 
Platz vor der Kirche.
Schon im Frühjahr wurden die Vereine von Heldrun-
gen eingeladen und um Unterstützung zur Ausge-
staltung gebeten. Nach langer Vorbereitung war es 
dann endlich soweit. Viele Vereine beteiligten sich 
und hatten auch einen eigenen Stand. Angeboten 
wurden unter anderem Mutzbraten, Räucherfisch, 
Waffeln, Crepes und natürlich diverse alkoholische 
und nichtalkoholische Getränke.
Verschiedene Stände mit Selbstgebasteltem, winter-
lichen Dekorationen, Holzarbeiten, Honigwaren und 
Süßigkeiten rundeten das Weihnachtsmarktangebot 
ab. Die St. Wigberti Kirche war an diesem Tag für je-
dermann geöffnet. Die Kinder der Kindestagesstätte 
Bienchen zeigten hier ein buntes Programm. Dabei 
hatten nicht nur die Kinder und Erzieher Vergnügen, 
sondern ebenso die Erwachsenen.
Ein weiterer Höhepunkt für die zahlreichen Gäste war 
der Weihnachtsbaumcontest. Der schönste und krea-
tivste Weihnachtsbaum sollte gewinnen. 7 Teams hat-
ten sich angemeldet und alle Besucher konnten ihre 
Stimmen für den schönsten Baum abgeben. Eine Jury 
bestehend aus Frau S. Schäffer, Herrn J. Pötzschke, 
Herrn M. Teupner und Frau A. Eckardt bewerteten die 
Kunststücke ebenfalls. Im Anschluss wurden nach 
einem hochkomplexen Berechnungsverfahren die Er-
gebnisse zusammengeführt und die Sieger ermittelt. 
Die eigens für den Contest entworfenen Pokale wur-
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- Kontaktdaten der vorschlagenden Per-
son (Adresse, E-Mail, Telefon)

Bitte ausschließlich als Word-Datei (.docx) ein-
reichen:
kulturnadel@kulturrat-thueringen.de
oder über das Online-Formular:
https://kulturratthueringen.limesurvey.net/ 
kulturnadel
Über den Kulturrat Thüringen e.V.
Der Kulturrat Thüringen e.V. ist der landesweite Dach-
verband der kulturellen Spartenverbände mit derzeit 
19 Mitgliedern. Er spricht mit einer starken Stimme für 
alle Kultursparten und führt konstruktiv, kompetent 
und kritisch die Diskussion über die gesellschaftliche 
Relevanz von Kunst und Kultur und deren Vermittlung. 
Der Kulturrat Thüringen e.V. sieht seine Aufgabe darin, 
der Kultur und den Künsten im Freistaat Thüringen eine 
angemessene öffentliche Wahrnehmung zu verschaffen 
und setzt sich für den Erhalt und die zukunftsfähige 
Gestaltung einer vielfältigen Thüringer Kultur und deren 
nachhaltiger, inklusiver und weltoffener Entwicklung ein.
Kontakt:
Kulturrat Thüringen e. V.
Rudolf-Breitscheid-Straße 4
99423 Weimar
kulturnadel@kulturrat-thueringen.de

Einladung
Tag der offenen Tür am 

SBZ Kyffhäuserkreis
Wann: Samstag, den 25.01.2025
Von: 10:00 - 13:00 Uhr
Wo: 99706 Sondershau-

sen, Salzstraße 16
Vorträge zu folgenden Schulformen:
10:00 Uhr
• Berufliches Gymnasium+ mit Zusatzqualifizie-

rung Management in den Fachrichtungen Wirt-
schaft sowie Daten- und Informationstechnik

• Fachoberschule in der Fachrichtung Medienma-
nagement und Spezielle Betriebswirtschaftslehre

10:00 Uhr
• Berufsfachschule in den Fachrichtungen Wirt-

schaft/Verwaltung und Ernährung/Hauswirtschaft
10:00 Uhr
• Berufsvorbereitungsjahr in den Fachrichtun-

gen Holztechnik, Metalltechnik, Hauswirt-
schaft, Bürowirtschaft

Darüber hinaus bieten wir Ihnen an:
• Führungen durch unsere Schule
• Gespräche mit Schülerinnen und Schülern, 

Lehrkräften und Schulleitung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Über die Fortführung des Projektes mit den Ursprün-
gen aus 2010 sind wir natürlich besonders stolz und 
freuen uns, dass dies durch so eine Ausschreibung 
auch honoriert wurde.
Elisabeth Gattermann, Schulsachbearbeiterin

Einreichungen für die Kulturna-
del 2026 starten am 1. Dezember
Sonderpreis  
für interkulturelle Verständigung im Fokus

Weimar, 27.11.2025 - Ab dem 1. Dezember 2025 kön-
nen Vorschläge für die Kulturnadel des Freistaats Thü-
ringen 2026 eingereicht werden. Seit 2024 vergeben 
der Kulturrat Thüringen e.V. und das Thüringer Minis-
terium für Bildung, Wissenschaft und Kultur die bis zu 
fünf, jeweils mit 1.500 Euro dotierten Auszeichnungen 
an Personen, die sich in herausragender Weise ehren-
amtlich für Kunst und Kultur in Thüringen engagieren.
2026: Eine Kulturnadel wird gezielt für interkultu-
relle Verständigung vergeben
Im Mittelpunkt der Ausschreibung 2026 steht ein 
besonderer Akzent: Eine der Kulturnadeln wird aus-
drücklich an eine Persönlichkeit verliehen, die sich 
in außergewöhnlicher Weise um die interkulturelle 
Verständigung in Thüringen verdient gemacht hat.
Gewürdigt werden Engagements, die Brücken zwischen 
Kulturen bauen, wechselseitigen Respekt fördern, kultu-
rellen Austausch ermöglichen und zur gesellschaftlichen 
Vielfalt sowie zum friedlichen Zusammenleben beitragen.
Mit diesem Schwerpunkt möchten die Veranstalter 
hervorheben, welchen entscheidenden Beitrag Kul-
turarbeit zum Zusammenhalt in einer vielfältigen Ge-
sellschaft leisten kann.
Wer kann vorgeschlagen werden? Vorgeschlagen wer-
den können Einzelpersonen mit Wohnsitz in Thüringen, 
die sich durch langjähriges, herausragendes ehrenamt-
liches Wirken im Kulturbereich ausgezeichnet haben.
Wer darf vorschlagen?
Vorschlagsberechtigt sind kulturelle Vereine, Verbän-
de, Institutionen und Kommunen. Bürgerinnen und 
Bürger können sich mit Anregungen an diese wenden.

Einreichungszeitraum
1. Dezember 2025 bis 28. Februar 2026

Einzureichende Unterlagen
- Kurzbiografie und Kontaktda-

ten des/der Preisträgers/in
- Sachlich fundierte Begrün-

dung (max. 3 A4-Seiten)
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Dart Winterdoppelturnier 2026
Die Darter vom SSV 1923 Udersleben laden ein.
Am 07.02.2026, Start 14.00 Uhr
Im Bürgerhaus, Am Dorfberg 5, 06567 Udersleben
501, Single in, Double out, Best of 5 Legs, 2 Personen 
pro Team, maximal 16 Teams, keine Bundesligaspie-
ler zugelassen
Startgeld: 20 € pro Team
Preisgeld: 100% Ausschüttung (50%, 30%, 20%)
Speis und Trank laut Aushang vor Ort
Anmeldung
Kontakt: Thomas Hoffmann, 01625453670
Infos auch unter: www.ssv-udersleben.de/dart

Aktuelle VHS Kurse
Tag Beginn Ende Kurs Ort Dozent

14.01.2026 10:30 12:00 Yoga Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Böttcher, Cornelia

15.01.2026 10:15 11:00 Bianca bewegt 
- Ganzkörper-
training ab 60

Artern - Turnhalle 
(ehem. Borlachschule)

Schadowske, Bianca

15.01.2026 11:15 12:00 Yoga Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Schadowske, Bianca

15.01.2026 12:15 13:00 Yoga am Mittag Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Schadowske, Bianca

15.01.2026 15:00 16:30 Qi Gong für Kör-
per und Geist

Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Schulz, Carmen

15.01.2026 16:00 17:30 Draußen in Bewe-
gung - bei (fast) 
jedem Wetter

Bad Frankenhau-
sen - Am Anger

Ludwig, Alexander

15.01.2026 17:00 17:45 Ganzkörpertraining Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Kuppe, Susann

15.01.2026 19:30 21:00 vhs.wissen live: Bil-
derkult und Bildkritik

Online Dozententeam

20.01.2026 17:00 17:45 Ganzkörpertraining Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Kuppe, Susann

21.01.2026 15:30 17:00 Englisch Niveau A2 Bad Frankenhau-
sen - Gymnasium

Trümper-Bracke, 
Ellengard

21.01.2026 17:15 18:45 Englisch für Fort-
geschrittene: Ver-
tiefen, Verstehen, 
Weiterkommen (B1)

Bad Frankenhau-
sen - Gymnasium

Trümper-Bracke, 
Ellengard
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21.01.2026 19:30 21:00 vhs.wissen live: 
Demographische 
Transformation 
und Pflege. Her-
ausforderungen 
und Perspektiven.

Online Dozententeam

26.01.2026 16:30 20:00 Line Dance - 
Anfänger

Bad Frankenhau-
sen - ehem. Grund-
schule, Sportraum

Haußknecht, Sylvia

26.01.2026 19:30 21:00 vhs.wissen live: Ara-
mäisch: weltspra-
che des Altertums 
und der Gegenwart

Online Dozententeam

28.01.2026 15:30 16:30 Line Dance - für 
Anfänger

SDH - Gymnasi-
um, Turnhalle

Haußknecht, Sylvia

28.01.2026 17:00 19:15 Abstrakte Ac-
rylmalerei

SDH, Güntherstra-
ße 26, Zeichenraum

Ritter, Michael

29.01.2026 19:30 21:00 vhs.wissen live: Zwi-
schen Zollen und 
Zeitenwende - Wo-
hin steuert Deutsch-
lands Wirtschaft?

Online Dozententeam

02.02.2026 19:30 21:00 vhs.wissen live: 
Zwischen Super-
organismus und 
Polizeistaat: Kon-
flikte und Konfliktlö-
sung in den Staaten 
sozialer Insekten

Online Dozententeam

03.02.2026 15:30 16:15 Square Dance SDH, Güntherstra-
ße 26, Fitnessraum

Wenkel, Renate

03.02.2026 18:30 19:30 Gesunder Rücken Artern Behördenzen-
trum, Fitnessraum

Stöhr, Edith

Melden Sie sich rechtzeitig unter www.vhskyff.de oder 03632/741 
262 oder per Mail vhs@kyffhaeuser.de an.

Aus Vereinen und Verbänden

Adventszauber in der Stiftstraße 5

Ein Rückblick auf unseren  
Diakonieweihnachtsmarkt
Am 2. Dezember 2025 verwandelte sich die Stiftstraße 5 
in einen Ort voller festlicher Wärme und leuchtender Au-
genblicke. Unser Weihnachtsmarkt der ambulanten und 
stationären Kinder- und Jugendhilfe erfüllte das Gelände 
mit Lichtern, winterlichen Düften und vielen strahlenden 
Gesichtern. Wochenlang hatten wir liebevoll vorbereitet, 
damit die Kinder und ihre Familien ein echtes Stück Weih-
nachtsmarktgefühl genießen konnten.

Dank der Stadtwerke Bad 
Frankenhausen konnten 
wir kleine Hütten aufstel-
len, die sofort ein gemüt-
liches, weihnachtliches 
Flair zauberten. Der Her-
kules Bad Frankenhausen 
unterstützte uns großzügig 
mit seinem Grill, auf dem 

leckere Würstchen brutzelten, und die Bäckerei Berg-
mann „Yesterday“ spendete Brötchen - eine wunder-
bare Ergänzung zu unseren herzhaften Angeboten.

Um 15:30 Uhr eröffnete Elisabeth Spieß mit warmen 
Klavierklängen den Weihnachtsmarkt. Zu bekannten 
Weihnachtsliedern wurde gemeinsam gesungen - ein 
Moment, der viele von uns berührte und einen wun-
dervollen Auftakt bildete. Anschließend öffnete unser 
Diakonieweihnachtsmarkt offiziell seine Türen: mit aro-
matischem Glühwein, süßem Kinderpunsch, köstlichen 
Waffeln, herzhaften Speisen und kreativen Bastelan-
geboten, die große wie kleine Besucher begeisterten.

Für die Kinder gab es eine 
liebevoll gestaltete Bas-
telstraße, ein spannendes 
Glücksrad und ein kleines 
Kino, in dem „Frau Holle“ 
über die Leinwand flim-
merte. Der Höhepunkt 
des Tages war jedoch der 
Besuch des Weihnachts-

manns - ein zauberhafter Moment, der Kinderaugen 
zum Leuchten brachte und viele Herzen wärmte.
Karina Krausholz, Fördermittel-/Öffentlichkeits-
arbeit
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Neben heißen Weihnachtsgetränken, frisch zubereite-
ter Soljanka und liebevollen Basteleien gab es zahlrei-
che Begegnungen, Gespräche und schöne Momente. 
Unsere Mitarbeiter haben mit großem Einsatz dazu 
beigetragen, die Hütte zu einem warmen Ort der Ge-
meinschaft und weihnachtlichen Freude zu machen.
Ein besonderer Höhepunkt ereignete sich am Sonn-
tag: Die Kinder der Kinder- und Jugendhilfe durf-
ten eine großzügige Spende des Frauenchors Bad 
Frankenhausen entgegennehmen. 600 Euro wurden 
feierlich überreicht - ein Betrag, der nun direkt den 
Kindern zugutekommt und für gemeinsame Aktivitä-
ten, Ausflüge oder besondere Wünsche eingesetzt 
werden kann.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, Unterstützenden und natürlich beim 
Frauenchor Bad Frankenhausen für diese wertvolle 
Geste.

Danke für drei wundervolle Tage voller Wärme, Mitei-
nander und vorweihnachtlicher Stimmung!
Karina Krausholz,
Fördermittel-/Öffentlichkeitsbeauftragte
der Novalis Diakonie

Geflügelausstellung in Ringleben

Der Rassegeflügelzuchtverein Ringle-
ben e.V führt am 31.01.-01.02.2026 eine 
Geflügelausstellung durch.

Geöffnet: Samstag 9.00-18.00 Uhr
Sonntag 9.00-14.00 Uhr

Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt.
Es lädt ein der Rassegeflügelzuchtverein Ring-
leben

Pflege wertvoller  
Trockenrasen im Naturschutzgebiet 
„Süd-West-Kyffhäuser“ beginnt
Die Natura 2000-Station „Südharz / Kyffhäuser“ 
betreut in den nächsten Monaten Landschaftspfle-
gemaßnahmen im Naturschutzgebiet (NSG) „Süd-
West-Kyffhäuser“. Im Rahmen eines Projektes sollen 

Lichtermeer und strahlende Augen
„Ein Licht muss sich nicht erklären. Es strahlt bereits 
von weitem.“ - Unbekannt
In den letzten Tagen haben wir unsere Tagespflege in 
ein kleines Lichtermeer verwandelt und gemeinsam 
mit unseren Tagesgästen unsere erste Lichterfestwo-
che in vollen Zügen genossen.

Am Montag besuchte uns der Musiker Herr Müller 
und spielte unseren Tagesgästen auf seiner Zither ein 
wunderschönes und weihnachtliches Konzert vor. Da 
kamen einige Emotionen bei uns allen zum Vorschein, 
unsere Herzen wurden warm und wir lauschten den 
zarten Klängen des Instrumentes.
Im Schein des warmen Lichterglanzes wurde gesun-
gen und zur Musik geschunkelt.
Auch die selbst gemachten Weihnachtsgeschenke 
wurden an unsere Tagesgäste überreicht und das 
strahlen in ihren Augen, ist für uns das größte Ge-
schenk. Es sind diese kleinen wertvollen Momente 
die unsere Herzen berühren.
Karina Krausholz,
Fördermittel-/Öffentlichkeitsbeauftragte
der Novalis Diakonie

Weihnachtsmarkt in Bad Frankenhausen
Erstmalig in diesem Jahr war die Novalis Diakonie mit 
einer eigenen Hütte auf dem Weihnachtsmarkt in Bad 
Frankenhausen vertreten - und das gleich an drei Ta-
gen. Mit viel Engagement präsentierten die Bereiche 
Sozialstation, Tagespflege sowie Kinder- und Jugend-
hilfe ein stimmungsvolles und herzliches Angebot.
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Ein Nikolaus der besonderen Art

Karate - Landesmeisterschaften der 
Kindertagesstätten und Schulen
Kinder des Kyffhäuser Karate Dojo e.V. holten 24 
Platzierungen für ihre Schulen
Bad Frankenhausen (da): Am 06. Dezember 2025 
fanden die 23. Landesmeisterschaften der Schulen 
und Kindertagesstätten in der Sportart Karate in Meu-
selwitz statt. Die sogenannten Verbandsjugendspiele 
sind in dieser Form in Deutschland eher eine Selten-
heit und legen ihren Fokus dabei auf die Heranführung 
von jungen Karateka´s und Nachwuchstalenten in den 
Wettkampfsport des Karate. An dieser Stelle nochmal 
ein Lob an den Ausrichter SKD Sakura Meuselwitz 
e.V., der dieses Event jährlich plant, vorbereitet und 
durchführt. Insgesamt nahmen an diesem Wettkampf 
über 100 Kinder und Schüler aus 47 Schulen und 
Kindergärten mit mehr als 300 Starts teil. Auch das 
Kyffhäuser Karate Dojo e.V. reiste dieses Mal mit 12 
Teilnehmern an. Für einige der teilnehmenden Kara-
tekas des KKD war es der erste Wettkampf. Andere 
haben seit letztem Jahr bereits den einen oder an-
deren Wettkampf schon absolvieren können. Doch 
egal, ob schon ein bisschen „Erfahrung“, oder der 
erste Start, die Aufregung war bei allen sehr groß!
In den Disziplinen Kihon (Grundlagen), Kata (Bewe-
gungsformen), dem Yakusuko-Kihon-Kumite (abge-
sprochene Zweikampfform) und dem Jiyu-Kumite 
(Freikampf) galt es in den unterschiedlichen Alters- 
und Graduierungsstufen sein Können unter Beweis 
zu stellen. Neben der entsprechenden Einteilung von 
Alter und Graduierung (Fortschritt), gab es auch die 
Allkategorie in den Altersklassen. Das bedeutet, dass 
alle Graduierungen in ihrer Altersklasse beim Frei-
kampf (Jiyu-Kumite) aufeinander treffen, auch Groß 
gegen Klein. Auch wenn die Verbandsjugendspiele 
dafür stehen, unerfahrene und junge Karateka´s an 
den Wettkampfsport heranzuführen, konnte man je-
doch beobachten, dass das Niveau in den einzelnen 
Disziplinen sehr hoch ist. Insbesondere in den älteren 
Altersklassen zeigte sich die gute Arbeit der einzel-
nen Dojo´s an den Können und Präsentationen der 
einzelnen Starter.

Neben dem zwei-
mal wöchentlich 
stattfindenden 
Training, gab es in 
diesem Jahr auch 
zusätzliches Wett-
kampftraining an 
mehreren Sams-
tagen im zweiten 
Halbjahr.  D iese 
zusätzliche Vorbe-
reitung sollte sich 
auszahlen, die Kin-
der und Schüler des 
Kyffhäuser Karate 
Dojo e.V. zeigten 
trotz großer Aufre-
gung und Nervosi-

tät ihr Können mit viel Kämpferherz und Siegeswillen 

bis zum Februar 2026 auf insgesamt 5,6 ha wertvolle 
Offenlandbereiche durch Entbuschung wiederher-
gestellt werden. Die fünf Teilflächen befinden sich 
nordwestlich von Bad Frankenhausen. Das Projekt-
gebiet ist geprägt von Kalk-Trocken-, Steppen- und 
Kalk-Pionierrasen sowie Felsfluren. Diese mageren 
Lebensräume sind besonders artenreich und weisen 
eine Vielzahl seltener und bedrohter Arten auf, wie 
Federgräser, Orchideen, die Rote Röhrenspinne, die 
Kyffhäuserzikade oder den Raubwürger. Im Rahmen 
der Landschaftspflegearbeiten werden Gebüsche 
und Pioniergehölze entfernt, um eine nachfolgende 
Beweidung der Flächen zu ermöglichen.

Hintergrund:
Das Projekt wird im Natur- und Landschaftspflege-
Programm (NALAP) gefördert und aus Mitteln des 
Freistaates Thüringen und des Bundes aus der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ (GAK) finanziert.
Die Projektflächen liegen im Fauna-Flora-Habitat-
(FFH-)Gebiet „Kyffhäuser - Badraer Schweiz - Solwie-
sen“, welches Teil des europaweiten Schutzgebiets-
netzes „Natura 2000“ ist. Die Natura 2000-Station 
„Südharz / Kyffhäuser“ ist ein Teil des Thüringenwei-
ten Netzwerkes von 12 Natura 2000-Stationen und für 
die Betreuung der Natura 2000-Gebiete in der Region 
zuständig. Sie wird vom Landschaftspflegeverband 
Südharz / Kyffhäuser e.V. getragen.
Bei Fragen zum Projekt stehen Ihnen die Mitarbeiten-
den der Natura 2000-Station unter der 03631/4966478 
oder info@lpv-shkyf.de zur Verfügung.
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Infos zu Trainingszeiten unter www.kyffhaeuser-
karate.de oder direkt ins Dojo (Sporthalle der 
Grundschule der Kurstadt Bad Frankenhausen) 
kommen. Wir trainieren jeden Montag und Mitt-
woch ab 17:30 Uhr.

Sorgsame Pflege für alte Linden 
und ihre besonderen Bewohner
In der über 275-jährigen Lindenallee bei Ichstedt, 
einem Flächennaturdenkmal im Naturschutzgebiet 
„Ichstedter Lehde“, fanden zwischen Ende Dezember 
2025 und Anfang Januar 2026 umfangreiche Baum-
pflegearbeiten statt. Diese wurden von der Firma 
Baumteam JOLIX GbR aus Nordhausen mit großer 
Sorgfalt durchgeführt.

Die Allee ist ein prägendes Landschaftselement und zu-
gleich ein bedeutender Lebensraum für den streng ge-
schützten Eremiten (Juchtenkäfer). Der seltene Käfer lebt 
ausschließlich in alten Baumhöhlen und ist auf durch Pilze 
zersetztes Holz (Mulm) angewiesen. Das Vorkommen in 
Ichstedt besitzt thüringenweite Bedeutung.
Grundlage der Arbeiten war eine baumgenaue Kartierung 
durch den Artexperten Andreas Weigel aus Wernburg. So 
konnten die Pflegemaßnahmen gezielt an die Bedürfnisse 

so das am Ende vier 1. Plätze, sechs 2. Plätze und 
vierzehn 3. Plätze errungen werden konnten.
Platzierungen in den Einzelstarts:
Kurstadt Grundschule Bad Frankenhausen mit
Alina Kammel: 3. Platz Kihon Sanbon Kumite, 3. Platz 
Kata
Adam Alfarjani: 2. Platz Kihon Sanbon Kumite
Mathilda Wagner: 1. Platz Kumite am Standball, 2. 
Platz Kihon
Thüringer Gemeinschaftsschule Oldisleben mit
Lara Lindau: 1. Platz Kata, 3. Platz Jiyu Kumite
Fynn Exner: 1. Platz Kata, 3. Platz Jiyu Kumite, 3. Platz 
Jiyu Kumite Allkategorie
Finn Rudolph: 2. Platz Jiyu Kumite 2. Platz Jiyu Kumite 
Allkategorie, 3. Platz Kata
Grundschule Udersleben mit
Till Grund: 1. Platz Kata, 2. Platz Jiyu Kumite
Grundschule Kyffhäsuerland mit
Paul Dietrich: 2. Platz Kata
Staatliche Gemeinschaftsschule Joh. Gottfried 
Borlach mit
Marie Lange: 3. Platz Kata, 3 Platz Jiyu Kumite, 3. 
Platz Jiyu Kumite Allkategorie
Staatliche Gemeinschaftsschule A. Müller-Stahl mit
Daria Morich: 3. Platz Kata, 3. Platz Jiyu Kumite
Kyffhäuser Gymnasium mit
Emily Gogberashvili: 3. Platz Kata, 3. Platz Jiyu Ku-
mite, 3. Platz Jiyu Kumite Allkategorie

Wir sind sehr stolz auf unsere kleinen Karatekas und 
ihre erzielten Erfolge!
Ein Dank sei an dieser Stelle auch an die mitgereisten 
Trainer und Betreuer des KKD ausgesprochen, die die 
Kids super unterstützten und motivierten!
Wer auch einmal selbst dieses Flair verspü-
ren möchte, oder vielleicht Interesse hat, diese 
alte japanische Kampfkunst traditionell oder im 
sportlichen Wettbewerb etwas genauer kennen 
zu lernen, dem sei gesagt, dass man kostenlos 
an einem Proberaining im Kyffhäuser Karate Dojo 
e.V. in Bad Frankenhausen teilnehmen kann. Egal 
wie alt, jeder ist herzlich willkommen und wird in 
seiner Altersklasse auch entsprechend trainiert.
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Und so ließ man es sich auch in diesem Jahr nicht 
nehmen und lud am 05.12.2025 zum Weihnachtsmarkt 
in das derzeitige Ausweichobjekt Am Tischplatt ein.
Das Team, der Elternbeirat und natürlich der Förder-
verein hatten viel vorbereitet. Das Haus war weih-
nachtlich geschmückt. Für die Kinder gab es eine 
Märchen-Rallye, ein Geschichten-, ein Bastel- oder 
ein Spielzimmer. Auch ein Wichtel erfreute die Be-
sucher.

Viele Gäste tummelten sich in den Fluren, lausch-
ten dem kleinen musikalischen Auftritt der Kinder, 
schlemmten weihnachtliche Getränke und Speisen 
und kamen miteinander ins Gespräch, sodass die 
Zeit wie im Flug verging.
An dieser Stelle gilt nochmals ein dickes Dankeschön 
ALLEN fleißigen Helfern, die passend zum Tag des 
Ehrenamtes, tätig waren.
Katrin Milde, Kindervilla Bad Frankenhausen

Gemeinsam in die Weihnacht 
am Kyffhäuser-Gymnasium
von Helen Franke & Paulina Beutler
Am Freitag, dem 19.12.2025, ließ das Kyffhäuser-
Gymnasium gemeinschaftlich das Jahr ausklingen 
und Weihnachtsstimmung aufkommen. Während in 
den ersten drei Unterrichtsstunden des Tages für 
die meisten Schüler:innen noch normal - wenn auch 
größtenteils weihnachtlich angehauchter - Unterricht 
stattfand, wurden im Hintergrund bereits Vorbereitun-
gen für eine gemeinsame Mahlzeit getroffen. Der Grill 
wurde von helfenden Eltern aufgebaut, Schüler:innen 
kümmerten sich um Spieße und Brötchen und mit 
weihnachtlicher Musik sorgte das Technikteam für 
gute Stimmung.

des Eremiten angepasst werden. Neben der schonenden 
Pflege der Altbäume wurden auch jüngere, in früheren 
Jahren nachgepflanzte Linden einbezogen, um eine lang-
fristige Habitatkontinuität zu sichern.
Zu den Maßnahmen zählten Erziehungsschnitte an 
Jungbäumen, die Entfernung schädlicher Misteln, 
Pflegeschnitte an Altbäumen, die Freistellung der 
Stammfüße zur besseren Besonnung sowie das Auf-
füllen von Baumhöhlen mit zerkleinertem Schnittgut 
als Grundlage für neuen Mulm.
Ziel ist der dauerhafte Erhalt der Lindenallee als ein-
zigartiges Naturdenkmal und überregional bedeut-
samer Lebensraum. Davon profitieren neben dem 
Eremiten zahlreiche weitere Tierarten.
Projektträger ist die Natura 2000-Station Possen in Son-
dershausen. Beide Vorhaben wurden finanziert durch 
die Heinz Sielmann Stiftung sowie das Thüringer Minis-
terium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten.

Traditioneller  
Weihnachtsmarkt etwas anders
Als 2005 der erste Weihnachtsmarkt im Garten der 
Geschwister-Scholl-Straße in Bad Frankenhausen statt-
fand, dachte keiner, dass eine Tradition daraus wird.
Auch zu Corona-Zeiten fand das Team der integrativen 
Kindertagesstätte eine schöne Lösung und gestaltete 
einen beleuchteten Märchenweg, der den damaligen 
Regeln entsprach, und nicht nur die Kinder erfreute.

Aus jeder Situation das Beste machen und alle helfen 
mit. Das ist die Devise in der Kindervilla. Und mit alle, 
sind nicht nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kindereinrichtung gemeint, auch die Eltern sowie der 
Förderverein packen mit an.
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Verabschiedung vom Technischer  
Leiter Herrn Paul in den Ruhestand

Wir bedanken uns bei Herrn Paul für die vielen ge-
meinsamen Jahre und sein unermüdliches Engage-
ment. Wir wünschen ihm für den neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und 
unzählige schöne Momente.
Strejc
Verbandsvorsitzender
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband,
Dezember 2025

KMG Manniske Kurzzeitpflege 
Bad Frankenhausen 

28. Januar 2026 | 14:00 - 18:00 Uhr
Lernen Sie unsere neue Kurzzeitpflege kennen und 
freuen Sie sich auf:
 

  Führungen durch die modernen Räumlichkeiten 
  Infos rund um Pflege & Beratung 
  Kaffee, Kuchen & Musik 

 

Wir laden Sie herzlich ein, unser Haus, unser Team und 
unsere Angebote kennenzulernen!

KMG Manniske Kurzzeitpflege| An der Wipper 2 | 06567 Bad Frankenhausen

Weitere Informationen erhalten Sie unter +49 3 46 71 - 6 51 18! Oder über unsere Website: 
kmg-pflege.de/pflegeeinrichtungen/kmg-manniske-kurzzeitpflege-bad-frankenhausen

Tag der offenen Tür

In der Frühstückspause versammelten sich alle 
Schüler:innen und Lehrer:innen mit Weihnachtsmann-
mützen und weiteren weihnachtlichen Accessoires 
zu einem Erinnerungsfoto auf dem Schulhof. Eine 
Kunstklasse hatte zuvor Umrisse eines Sterns auf den 
Boden gemalt und geklebt, nach welchen sich alle 
anordneten. Aus dem dritten Stock wurde schließ-
lich ein unvergessliches Foto geschossen. Nach ei-
ner weiteren Unterrichtsstunde war es dann so weit: 
Gemeinsam verbrachten helfende Eltern, Lehrer:innen 
und Schüler:innen des Kyffhäuser-Gymnasiums mit 
leckerem Essen und Trinken zwei weihnachtliche 
Stunden auf dem Schulhof. Roster, Bockwürsten 
oder alternativ Frühlingsrollen, Gemüsespieße und 
Obst standen auf dem Speiseplan, dazu gab es Tee 
und Punsch.
Eine Klasse verkaufte zudem Kuchen, Plätzchen und 
weitere Leckereien. Auch ehemalige Lehrer:innen wa-
ren zu Besuch und man freute sich über ein herz-
liches Wiedersehen. Gegen halb zwölf erfolgte der 
Abbau, sodass pünktlich um zwölf Uhr alle im Foyer 
zusammenkamen. Dort ließ man die letzte Stunde 
mit einem Projekt der Religionsschüler:innen der 
Oberstufe und gemeinsamem Singen verhallen. Der 
Religionskurs hatte in kleinen Grüppchen die Weih-
nacht unterschiedlich aufgegriffen: Im Programm 
waren eine Weihnachtsgeschichte, weihnachtliche 
Funfacts und Schätzfragen sowie die Vorstellung des 
Weihnachtsfests in verschiedenen Ländern, untermalt 
durch passende Musik. Danach wurde zusammen 
gesungen. Lieder wie „Feliz Navidad“ und „Oh Tan-
nenbaum“ hallten durch die Schule, begleitet durch 
Keyboard und Ukulele.
Besonderen Anklang unter den Schüler:innen fand 
das Anstimmen von „Last Christmas”. Ein weiteres, 
nicht zu vergessendes Highlight war der Lehrerchor 
mit „Schneeflöckchen Weißröckchen“, für den sich 
die Lehrer des Kyffhäuser-Gymnasiums in Schale 
warfen und mit rotem Mantel, roter Mütze und wei-
ßem Bart begeisterten. Nach einem erfolgreichen und 
glücklichen Tag voller Vorfreude verabschiedeten sich 
dann alle in die Feiertage und die erholsamen Ferien.
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Die kostenfreien Online-Feierabendtalks sind eine ge-
meinsame Veranstaltung der Landesenergieagentur 
ThEGA und der Verbraucherzentrale Thüringen. Am 
Dienstag, 10. Februar 2026 erfahren Sie von 19 bis 
20 Uhr verständlich und praxisnah:
• Wie Heiz- und Nebenkostenab-

rechnungen aufgebaut sind,
• Welche Posten üblich - und wel-

che oft fehlerhaft - sind,
• Wie man Einsparpotenziale erkennt und Unstim-

migkeiten richtig beanstandet.
Außerdem erfahren Sie, warum eine gut eingestellte 
Heizungsanlage - zum Beispiel durch hydraulischen 
Abgleich oder passende Vorlauftemperaturen - be-
sonders in Mehrfamilienhäusern viel Geld sparen 
kann. Der digitale Feierabendtalk bietet kompaktes 
Wissen für den Alltag - inklusive Fragerunde im An-
schluss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung online 
unter www.thega.de/feierabendtalks.
Schon vormerken:
24. März 2026:
Wärmepumpe - die Heizung der Zukunft?
21. April 2026:
E-Auto zu Hause laden, so klappt’s in Miete und  
Eigentum

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS
am Montag 26. Januar 2026

Senden an: marketing@badfrankenhausen.de

Sie können unser Amtsblatt auch als PDF-Dokument
auf unserer Homepage downloaden:

www.bad-frankenhausen.de/stadt-buerger/aktuelles/

Pflegeelternbrunch auf dem 
Burghof Kyffhäuser

Ein Tag voller Freude und Gemeinschaft
Am 14.12.2025 fand auf dem Burghof Kyffhäuser ein 
besonderer Pflegeelternbrunch statt, der vom Ju-
gendamt des Kyffhäuserkreises organisiert worden 
war. Über 100 Teilnehmer*innen, darunter Pflegeel-
tern, Kinder und Mitarbeiter*innen des Jugendamtes, 
kamen zusammen, um einen Tag voller Freude und 
Gemeinschaft zu erleben.

Bilder: Landratsamt Kyffhäuserkreis
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Die Kinder 
hatten viel Spaß bei den verschiedenen Aktivitäten. 
Sie konnten sich bei Sportangeboten austoben, 
Loom-Bänder basteln und Weihnachtsgeschichten 
lauschen.
Jedes Kind bekam ein schönes Geschenk überreicht, 
welches Süßigkeiten sowie einen Gutschein beinhal-
tete.
Das Essen war hervorragend und bot eine gute Ge-
legenheit, für die Pflegeeltern und Kinder miteinan-
der in den Kontakt zu treten und Erfahrungen aus-
zutauschen. Die Atmosphäre war warm und herzlich 
und wurde durch die live gespielte Weihnachtsmusik 
gut ergänzt. Selbstverständlich ließ sich zum Weih-
nachtsbrunch auch der Weihnachtsmann blicken und 
hatte Geschenke dabei, worüber sich vor allem die 
jüngsten Besucher freuten.
Wir danken allen, die diesen besonderen Tag mög-
lich gemacht haben und freuen uns schon auf das 
nächste Treffen.

Heizkostenabrechnung  
prüfen und Geld sparen

Kostenfreier  
Online-Feierabendtalk am 10. Februar
Hohe Heizkosten sorgen bei vielen Menschen 
für Unsicherheit - besonders in Zeiten steigen-
der Energiepreise. Wer seine Abrechnung richtig 
versteht und prüft, kann oft bares Geld sparen. 
Genau darum geht es beim ersten Feierabendtalk 
des neuen Jahres.
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